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Amtliches

Tipps + Termine         
Foto: H. Keßler

Einschreibtermine 
für weiterführende Schulen 

vom 27. Februar 
bis zum 4. März

Spannende Experimente zum 
Tag der offenen Tür am 30. Januar 

im Goethe-Gymnasium, Schulteil 
Friedensschule

Termine: Siehe Seite 2 und 3!
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Wirtschaft Aktuell
IHK Regionalkammer Plauen:

Kostenfreie Sprechtage
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern 
und Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie 
Sprechtage an. Eine Anmeldung ist unter Tel 03741 
214-0 unbedingt erforderlich.
Sprechtag Bürgschaftsbank Sachsen/
Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Sachsen
Beratung zur Finanzierungsabsicherung
Dienstag, 01. März - Uhrzeit nach Vereinbarung

SAB-Beratungstag zu Förderprogrammen des 
Freistaates Sachsen
Beratung zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten
Dienstag, 01. März – Uhrzeit nach Vereinbarung

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge 
und Begleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag, 03. März - Uhrzeit nach Vereinbarung

Seminare: Start-up: Betriebswirtschaftliches 
Handlungswissen für Existenzgründer
Am 07. März findet ein neu konzipiertes Seminar 
für Existenzgründer statt. Das dreitägige Seminar 
gibt einen Überblick über alle Voraussetzungen 
und betriebswirtschaftlichen Sachverhalte. 
Ausbildung der Ausbilder
Der nächste berufsbegleitende Lehrgang 
„Ausbildung der Ausbilder“ (AdA) findet vom 
15. März bis zum  23. Juni statt. 

Informationen & Anmeldung: Susann Hopf, Tel.: 
03741 214-3401, www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen

Erhalt der Aufnahmebescheide: 17. Mai 2015
Sonderfälle: Keine Bildungsempfehlung (BE) Gymnasium, dann vorläufige Anmeldung an 
Oberschule (OS), Teilnahme an Eignungsprüfung an der Grundschule (GS) bis 29. Februar anmelden. 
Eignungsprüfungen finden an zentralen GS am 03. März statt. Nach bestandener Eignungsprüfung 
bitte umgehend am Gymnasium anmelden.

Einschreibtermine für weiterführende Schulen
Am 26. Februar 2016 erhalten die Viertklässler ihre Bildungsempfehlungen für den Wechsel an die 
weiterführende Schule.
Im Zeitraum vom 27. Februar bis 4. März können die Schülerinnen und Schüler in den Sekretariaten der 
beiden Reichenbacher Schulen (Weinhold-Oberschule und Goethe-Gymnasium, Schulteil Friedensschule) 
zu folgenden Zeiten angemeldet werden:
Weinhold-Oberschule: 
Weinholdstraße 14, Tel. 03765 12449
Einschreibzeiten: 
Samstag, 27. Februar:			   09:00 bis 12:00 Uhr 	
Montag, 29. Februar 				   09:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag, 01. März:				    09:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag, 02. und 03. März:	 09:00 bis 15:00 Uhr
Freitag, 04. März:				    09:00 bis 11:00 Uhr
Gerne vereinbaren wir auch telefonisch Termine.

Benötigt werden folgende Unterlagen:
Bildungsempfehlung, Kopie der Halbjahresinformation Klasse 4, Teil A und B des Formulars zum Übergang 
von Schülern der Klassenstufe 4 in eine weiterführende Bildungseinrichtung, Kopie der Geburtsurkunde 
des Kindes.

Goethe-Gymnasium, Schulteil Friedensschule:
Friedrich-Engels-Platz 7, Tel. 03765 13488
Anmeldung der Schüler der Klasse 4 der Grundschule und der Klassen 5 und 6 der Oberschule
Aufnahme von Schülern der Klasse 10 bitte nach persönlicher Rücksprache beim Schulleiter
Einschreibzeiten:
Samstag, 27. Februar: 			   09:00 bis 12:00 Uhr
Montag, 29. Februar		  		  07:00 bis 15:00 Uhr 
Dienstag, 01. März: 				   07:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag, 02. und 03. März:	 07:00 bis 15:00 Uhr
Freitag, 04. März:	  			   07:00 bis 11:00 Uhr 	oder nach Vereinbarung.
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BE erst am Schuljahresende, Ausgabe an GS oder OS, Anmeldung am Gymnasium bis 04. Juli
Benötigt werden folgende Unterlagen: Original der Bildungsempfehlung, Kopie des Halbjahreszeugnisses, Geburtsurkunde,  Aufnahmeantrag (Formblatt 
Teil A und B)

Evangelisches Futurum Gymnasium Mylau:
Friedenshain 2, 08499 Mylau, Tel. 03765 38223-31
Das Futurum nimmt für das Gymnasium derzeit regulär zu Beginn der Klasse 5 und mit Einstieg in die gymnasiale Oberstufe neue Schülerinnen und 
Schüler auf. Darüber hinaus werden auch Quereinsteiger aufgenommen, sofern es die Kapazität erlaubt.
In der inklusiven Schule ist jedes Kind willkommen. Für den Einstieg ins Gymnasium in Klasse 5 ist keine Bildungsempfehlung notwendig.

Neuer Taschenstadtplan mit Mylau
Der Städteverlag E.v. 
Wagner & Mitterhuber 
GmbH bereitet eine 
N e u a u f l a g e  d e s 
Taschenstadtplanes von 
Reichenbach vor. Neu 
aufgenommen werden 
die Ortsteile Mylau und 
Obermylau.
In Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung wird 
die Kartographie überarbeitet. 

Die Media-Beraterin 
vom Städte-Verlag, 
Frau Andrea Haffki 
(siehe Foto), wird in 
den nächsten Wochen 
in Reichenbach und 
Umgebung unterwegs 
sein, um Firmen, 
Ä rz te  und  v ie le 
andere Einrichtungen 
aufsuchen, die ihr 

Unternehmen und ihr Leistungsspektrum mit 
einer Anzeige auf dem überarbeiteten Stadtplan 
präsentieren möchten.

Hotel- und Gastronomieführer 
wird neu aufgelegt

Seit dem Jahr 2005 gibt es für Reichenbach und 
Umgebung einen Hotel- und Gastronomieführer. 
Nunmehr geht dieses qualitativ hochwertige 
Produkt in die 5. Auflage. 
Dem Besucher unserer Stadt wird ein 
Überblick über die in Reichenbach und 
Umgebung ansässigen Speiserestaurants und 
Beherbergungsbetriebe gegeben. 

Seit dem erstmaligen Erscheinen des Verzeichnisses 
wurden bisher mehr als 17.000 Exemplare auf 
Messen verteilt sowie an Touristen aus ganz 
Deutschland zusammen mit der Tourismusbroschüre 
der Stadt Reichenbach verschickt. 

Für die Akquisition der erforderlichen 
Einträge ist Herr Werner Heidemann von der 
Reichenbacher Media Agentur beauftragt.  Die 
Stadt Reichenbach wird sich wieder mit 50 % 
an der Finanzierung dieser Broschüre beteiligen. 

Den Gästen unserer Region soll die Vielfalt des 
Vogtlandes präsentiert werden. Wir freuen uns 
über Ihren Eintrag.

Fragen zu den geplanten Publikationen 
beantwortet Heike Keßler, Pressestelle, Tel. 
03765 524-1012.

Streiflichter

Auf der Startseite der Homepage der Stadt 
Reichenbach unter www.reichenbach-vogtland.
de unter dem Button „Virtuelle Tour“ sind 
seit Ende 2015 Panoramafotos und 360-Grad-
Luftbilder zu sehen.
Aufgenommen und in Szene gesetzt wurden 
die bewegten Bilder von den Fotografen 
Marcel Weidlich und Christian Leischner der 
Firma 360-Grad-Team aus Oelsnitz/Erzgebirge.
Mit einer speziellen Fototechnik entstehen 
Panoramafotos, die zu Rundgängen 
zusammengefügt werden, von verschiedenen 
Sehenswürdigkeiten der Stadt und der 
Ortsteile. Die ersten Rundgänge wurden in der 
Jürgen-Fuchs-Bibliothek, im Neuberin-Museum 
und im Bürgerbüro der Stadt aufgenommen. 
Außerdem entstehen Airpanoramen durch den 
Einsatz einer Drohne (siehe Foto). 

Bilder in Bewegung
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Tag der offenen Baustelle im Goethe-Gymnasium Noch bis 13. März zu sehen

Zauberhafter Winterzauber

185 Fußballerinnen und Fußballer beim 14.Reichenabcher „Anti-Drogen-Cup“

Von 11:00 bis 15:00 Uhr herrschte am 30. Januar Hochbetrieb auf der Baustelle im Schulteil 
Ackermannstraße des Goethe-Gymnasiums. Christian Hofmann vom Planungsbüro und Hubert 
Greger vom Bauamt der Stadtverwaltung führten im Stundentakt Gruppen von bis zu 40 Personen 
über den Anbau in die Turnhalle sowie durch die Etagen der Schule bis hoch zur Aula. Sie 
erläuterten die Baumaßnahmen, beantworteten Fragen und zeigten oft anhand von Planskizzen, 
wie Gänge und Klassenzimmer nach ihrer Fertigstellung aussehen werden.

Fast 2.000 Besucher kamen am 03. 
Februar zum Winterzauber in den 
Stadtpark. Auch ohne Schnee sorgten 
Puppenspieler, Musiker und Caterer für 
Kurzweil und Kulinarisches. Die Kleinen 
waren beim Lampionumzug dabei. 
Höhepunkt der dritten, erfolgreichen 
Auflage des „Winterzauber“ 
war die Feuershow. Veranstalter, 
Wohnungsbaugesellschaft und 
Stadtwerke sowie die Besucher waren 
begeistert. Foto: C. Steps Foto: R. Kürzinger

Fotos (5): H. Keßler

Die Ausstellung „50 Jahre Numismatischer 
Verein Reichenbach“ im Neuberin-Museum 
zeigt Münzen aus aller Welt, Medaillen 
aus Reichenbach sowie zur Neuberin, 
Kleingeld in der DDR und der BRD, Tafeln 
zur Geschichte des Papiergeldes und vieles 
mehr. Vereinsvorsitzender Rolf Götz dankte 
zur Eröffnung seinen Vereinsmitgliedern und 
erläuterte die Exponate. 
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In der zweiten Winterferienwoche trafen sich fußballbegeisterte Spielerinnen und Spieler, vom Kindergartenalter über Grund- und 
Mittelschulmannschaften bis zur Mädchenmannschaft in der Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“. Beim Grundschulturnier erspielten sich die 
Fußballer der Neuber-Grundschule den zweiten Platz (Foto links beim Spiel und rechts bei der Siegerehrung). Den Pokal des Stadtoberhauptes 
gewann die Grundschule Neumark. Die Sucht-Rallye gewannen die Weinhold-Grundschüler. Bis zum vorletzten Spieltag fielen 175 Tore. W
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Dieter Kießling gratuliert den Jubilaren, die  im Zeitraum vom  30. Januar bis zum 26. Februar
ihren 70., 75., 80., 90., 95., 100. und  jeden weiteren Geburtstag begangen haben

30.01.	 Frau Edith Lorenz	 zum   80.
	 Herrn Dieter Neuhaus zum   80.
	 Herrn Paul Popp	 zum   75.
31.01.	 Herrn Alfred Lenk	 zum   80.
	 Frau Gerlinde Niedergesäß
			   zum   75.
	 Frau Elfrieda Schrenner	zum   85.
	 Frau Gertrud Zimpel	 zum   90.
01.02.	 Frau Gudrun Schuster	zum   75.
02.02.	 Frau Barbara Körner	 zum   70.
	 Frau Helga Werner	 zum   75.
03.02.	 Herrn Günter Arndt	 zum   70.
	 Frau Rosemarie Clauß	zum   85.
	 Herrn Martin Günther	zum   90.
	 Frau Christine Schubert	 zum   75.
	 Frau Johanna Zehnder	 zum   80.
04.02.	 Herr Gerd Randau	 zum   70.
05.02.	 Frau Ilona Ebert	 zum   70.
	 Herrn Günter Hartenstein	 zum   80.
	 Herrn Klaus Stackfleth	zum   75.
06.02.	 Frau Marta Rindelmann	zum   70.
	 Frau Karin Singer	 zum   70.
07.02.	 Frau Anita Luise Müller	zum   90.
	 Frau Liesa Trennwolf	zum   85.
08.02.	 Frau Christa Keßler	 zum   85.
	 Frau Erika Pfitzner	 zum   70.
	 Frau Gertraude Wolf	 zum   70.
09.02.	 Frau Anna Hazak	 zum 103.
	 Herrn Rainer Mothes	zum   70.
	 Frau Sieglinde Schaller	 zum   85.
10.02.	 Frau Ruth Horlbeck	 zum   85.
	 Herrn Gottfried Listner	 zum   75.
	 Herrn Gunther Tiepner	zum   75.
	 Frau Pauline Wierschke	 zum   95.
11.02.	 Frau Christa Hoyer	 zum   85.
	 Herrn Günter Schreiber	 zum   90.

12.02.	 Herrn Joachim Brückner	zum   75.
	 Frau Renate Brunken	zum   80.
	 Frau Gerda Kretzschmar	 zum   90.
	 Frau Eva-Marie Oeltz	zum   70.
	 Frau Renate Röder	 zum   75.
13.02.	 Frau Ingeborg Dietzsch	zum   90.
	 Frau Ruth Taubert	 zum   80.
	 Frau Maria Wetzel	 zum   85.
	 Herrn Ludwig Zeelen	zum   75.
14.02.	 Frau Gudrun Bauer	 zum   85.
	 Herrn Manfred Frank	zum   75.
	 Frau Erika Seidel	 zum   80.
16.02.	 Frau Marianne Fischer	 zum   70.
17.02.	 Frau Eva Argauer	 zum   70.
	 Frau Frieda Fischer	 zum   90.
	 Frau Anna Prager	 zum   85.
	 Frau Gerda Schulz	 zum   85.
	 Herrn Erhard Steudel	zum   80.
17.02.	 Frau Elfriede Zahn	 zum   85.
18.02.	 Frau Christine Gohr	 zum   70.
19.02.	 Frau Maria Kühl	 zum   95.
	 Herrn Werner Künzel	zum   80.
20.02.	 Herrn Dieter Günther Hauer
			   zum   75.
	 Frau Monika Kunz	 zum   70.
	 Frau Hildegard Lauterbach
			   zum   90.
	 Herrn Jack Lind	 zum   70.
	 Herrn Heinz Oswald	 zum   75.
	 Herrn Albrecht Tost	 zum   85.
	 Frau Anneliese Ullrich	 zum   80.
21.02.	 Frau Renate Blenk	 zum   75.
	 Frau Renate Glas	 zum   70.
	 Herrn Heinz Meinel	 zum   75.
22.02.	 Frau Ursula Maiwald	 zum   70.
23.02.	 Frau Christine Böhm	zum   80.

Impressum:
Herausgeber: Reichenbacher Media Agentur
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktio-
nellen Teil ist Amtsverweser Dieter Kießling.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Reichenbacher Media Agentur, 
Werner Heidemann, Weststr. 26,
Tel./Fax: 03765 12625; 
E-Mail: rcmediaagentur@t-online.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 524-1012, Fax: 03765 524-2002,
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge 
zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: Vierzehntäglich, (16 
Ausgaben), kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. Weitere Exemplare liegen im Bürger-
büro, Markt 7 sowie im Bürgerbüro Außenstelle 
Mylau, Reichenbacher Straße 13, zur kostenlo-
sen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: Montag,	07.03.2016 
Erscheinung: Freitag, 18.03.2016 

	 Herrn Dieter Wolf	 zum   70.
24.02.	 Frau Gerda Beau	 zum   80.
	 Herrn Günter Harig	 zum   80.
25.02.	 Frau Renate Bog	 zum   75.
26.02.	 Herrn Klaus Busch	 zum   75.
	 Herrn Erhard Engel	 zum   80.
	 Frau Gertraude Herold	 zum   80.
	 Frau Brigitte Mutschler	 zum   75.
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Aus dem Stadtrat

Schulleiterin Marianne Knorr verabschiedet

23. Puppenspielfest

Am 29. Januar wurde die 
Schulleiterin der Neuber-
Grundschule, Marianne Knorr, 
auf dem Foto 2.v.r., mit einem 
Programm „ihrer“ Schüler in den 
Ruhestand verabschiedet. Marianne 
Knorr, die mehr als 45 Jahre im 
Schuldienst tätig war, schloss 1970 
ihr Lehrerstudium ab und arbeitete 
ab 1972 zunächst als Hortnerin 
und dann als Lehrerin in der 
Weinholdschule. Ab 1992 war sie 
Schulleiterin der Altstadtschule, ab 1997 der Neuberschule. 

Vom 13. Bis 20. Februar fand auf 
der Burg Mylau das traditionelle 
Puppenspielfest statt. Mit dem Stück 
„Karl Stülpner“ vom historischen 

Marionettentheater Dombroski wurde 
mit einer Veranstaltung für Erwachsene 
das Puppenspielfest eröffnet. Zu den 
Theaterstücken mit traditionellen Märchen 
und Kaspergeschichten wie Frau Holle, 
Rotkäppchen, Rumpelstilzchen, Geburtstag 
im Märchenwald und Kaspers Reise nach 
Ostindien kamen an allen folgenden Tagen 
der Woche sehr viele Kinder mit ihren 
Eltern oder Großeltern. Gern wurde auch 
das Angebot zum Basteln von Marionetten 
am Montag genutzt.
Insgesamt begrüßte der Förderverein Burg 
Mylau e. V. mehr als 700 Gäste und freute 
sich über den großen Zuspruch und Erfolg 
des Puppenspielfestes.

Foto: M.Krüger

Foto: S. Klausnitz

Stadtratssitzung am 01. Februar
Foto v.l.n.r.: Einen „Blumenstrauß 
des Monats“ erhielten Ilse Kaiser, Olaf 
Schwarzenberger, Hannelore Hammerschmidt 
und Wilfried Jänner.
Die Vorsitzende der Seniorenvertretung, 
Hannelore Hammerschmidt, sowie die 
Vorsitzende des Behindertenrates, Ilse 
Kaiser, haben ihre Ämter abgegeben. Für 
ihr jahrelanges ehrenamtliches Engagement 
bedankte sich Stadtoberhaupt Dieter Kießling 
mit einem Blumenstrauß.
Zum neuen Vorsitzenden der Senioren-
vertretung wurde in der letzten Sitzung Herr Olaf Schwarzenberger gewählt. Wilfried Jänner wurde 
bereits im Oktober vergangenen Jahres zum neuen Vorsitzenden des Behindertenrates gewählt. 
Dieter Kießling wünschte den beiden Herren viel Erfolg für ihre neue Tätigkeit. Foto: H. Keßler

Der erste Beschluss auf der Tagesordnung 
zum Konzept der städtischen Kinder- und 
Jugendeinrichtungen „Lila Pause“ und 
„Moskito“ wurde einstimmig durch die Stadträte 
gefasst. Um weiterhin Fördermittel vom 
Jugendamt des Landratsamt Vogtlandkreis zu 
erhalten, war es notwendig, die bestehende 
Konzeption der städtischen Kinder- und 
Jugendeinrichtungen zu überarbeiten bzw. 

diese auf den derzeitigen Entwicklungsstand 
anzupassen und entsprechend fortzuschreiben. 
Ein Förderkriterium des Vogtlandkreises zur 
Betreibung der Jugendeinrichtungen ist der 
Einsatz von entsprechend ausgebildetem 
pädagogischen Personal. Im August 2015 wurden 
deshalb ein Mitarbeiter mit dem Abschluss 
Diplomsozialpädagoge als Teamkoordinator und 
ein Mitarbeiter mit dem Abschluss staatlich 

anerkannter Erzieher eingestellt. Die Konzeption 
dient unter anderem als Grundlage für die 
pädagogische Arbeit der städtischen Kinder- und 
Jugendeinrichtungen. 
Bau-Fachbereichsleiter Sven Hörning informierte 
anschließend zum aktuellen Stand des 
Raumordnungsverfahren zur 110 kV-Leitung. 
Anhand einer Karte erläuterte er den geplanten 
Korridor des Trassenverlaufes über Rotschau – 
Neumark in Richtung Oberplanitz - siehe Seite 8! 
Einstimmig beschlossen die Stadträte die 
Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 
im Jahr 2016 - Bekanntmachung siehe Seite 7!
Ebenfalls einstimmig wurde der Beschluss über 
den räumlichen Geltungsbereich als Abgrenzung 
des Fördergebietes für das neue Soziale 
Stadt Förderprogramm (SSP) 2016 gefasst. Das 
definierte Gebiet hat vorerst den Arbeitstitel: 
Stadt Reichenbach- „Soziale Stadt - Gebiet 2“. 
Der Stadtrat beauftragte die Verwaltung für 
dieses Gebiet das Integrierte Entwicklungskonzept 
zu erarbeiten, das die Voraussetzung für die 
Bewerbung in das SSP-Neuprogramm bildet.
Der Stadtrat von Reichenbach lehnte 
mehrheitlich jegliche transatlantischen 
Handelsabkommen (TTIP) ab, die nach Ansicht 
der Stadträte der Wahrung der europäischen 
Sozial- und Umweltstandards sowie dem Schutz 
der kommunalen Daseinsfürsorge widersprechen. 
Sie beauftragen das Stadtoberhaupt sowie die 
politisch Verantwortlichen, dies an die Landes- und 
Bundespolitik weiter zu geben. 
Die Stadträte fassten den Beschluss einer 
weiteren Hochwassermaßnahme im Bereich 
Heinsdorfer Straße und Am Mühlgraben. Sie 
entschieden sich für die vom Fachamt vorgestellte 
folgende Variante III: Mit der Durchführung 
von Hochwasserschadensbeseitigungen auf 
eine Wiederherstellung der Brückenbauwerke 
an alter Stelle (am Verbindungsweg zwischen 
Mühlgraben und Schießgasse) zu verzichten 
und nur eine neue Rad- und Gehwegbrücke an 
der Stelle der zu beseitigenden Straßenbrücke 
(gegenüber der Firma HSM hin zum Anger und 
zur Mittelgasse) zu errichten und somit eine 
annähernd völlige Freilegung des Raumbaches 
zu realisieren. Die Verwaltung wurde beauftragt 
zu prüfen, an welcher Stelle der optimalste 
Standort für die Rad- und Gehwegbrücke ist.
Als nächstes wurde als Hochwasserschutzmaßnahme 
der Ersatzneubau der Brücke am Markt in Mylau, 
die Wiederherstellung und gleichzeitige Erhöhung 
der Ufermauern am Raumbach, die Sanierung von 
Böschungsabrissen sowie die Sedimentberäumung 
im Gewässerbett und eine Geländeregulierung in 
Teilbereichen beschlossen. 
Als letzte Tagesordnungspunkte beschlossen 
die Stadträte jeweils einstimmig mehrere 
Grundstücksan- und -verkäufe.
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Amtliches

Auf der Grundlage des § 8 Abs. 1 und 2 i.V.m. 
§ 3 Absatz 4 des Sächsischen Gesetzes über die 
Ladenöffnungszeiten (SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 
2010, veröffentlicht im Gesetz- und Verordnungsblatt 
Nr. 14 vom 20. Dezember 2010, zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 27.Januar 2012, veröffentlicht im 
Sächsischen Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 4 vom 
22. Februar 2012, S.130, hat der Stadtrat der Großen 
Kreisstadt Reichenbach im Vogtland am 01.02.2016 
folgende Verordnung beschlossen: 

§ 1
In Reichenbach im Vogtland dürfen, außer in den 
Ortsteilen Mylau und Obermylau, Verkaufsstellen 
an folgenden Sonntagen von 12:00 Uhr bis 18:00 
Uhr geöffnet sein: 

08. Mai 2016
02. Oktober 2016

18. Dezember 2016
§ 2

In den Ortsteilen Mylau und Obermylau dürfen 
Verkaufsstellen an folgenden Sonntagen von 
12:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet sein: 

04. September 2016
27. November 2016

§ 3
Wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als 
Gewerbetreibender oder als verantwortliche 
Person i.S.d. SächsLadÖffG vorsätzlich oder 
fahrlässig entgegen der Bestimmung der §§ 
1 und 2 Verkaufsstellen öffnet oder Waren 
gewerblich anbietet, handelt ordnungswidrig. Die 
Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis 
5.000,00 Euro geahndet werden (§ 11 SächsLadÖffG). 

§ 4
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft, 
gleichzeitig tritt die Verordnung der Großen 
Kreisstadt Reichenbach über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 
vom 02. März 2015 außer Kraft. 

Reichenbach, am 01. Februar 2016 

Dieter Kießling 
Amtsverweser 

Verordnung der Großen Kreisstadt Reichenbach im Vogtland über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen im Jahr 2016

Die vorstehend abgedruckte Bekanntmachung 
der „Verordnung der Großen Kreisstadt 
Reichenbach im Vogtland über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 
im Jahr 2016“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 
der Bekanntmachungssatzung bereits am 
10.02.2016 unter www.reichenbach-vogtland.
de bekannt gemacht.

Berichtigung der Ortsüblichen Be-
kanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB 
zum Inkrafttreten des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans mit inte-
griertem Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan Sondergebiet Solarenergie 
„Freiflächenphotovoltaikanlage Zum 
Sachsenwald“ 

In der Ausgabe Nr. 16/15 des Reichenbacher 
Anzeigers vom 11.12.2015 wurde die Genehmigung 
sowie das Inkrafttreten des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes mit integriertem Vorhaben- 
und E r sch l ießungsp lan  Sondergeb ie t 
Solarenergie „Freiflächenphotovoltaikanlage 
Zum Sachsenwald“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
ortsüblich bekanntgemacht.
A l s  Da tum de r  Unte r z e ichnung  de r 
Bekanntmachung durch den Amtsverweser, 
Herrn Dieter Kießling, wurde fälschlicherweise 
der 30.11.2014 angegeben.
Hiermit wird richtiggestellt, dass das Datum 
der Unterzeichnung der Bekanntmachung der 
30.11.2015 ist. 
Die übrigen Inhalte der veröffentlichten 
Bekanntmachung im Amtsblatt Nr. 16/15 
behalten ihre Gültigkeit.

Reichenbach, den 01.02.2016	
					   
Dieter Kießling
Amtsverweser

Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Rotschau

Am Freitag, dem 18. März 2016, 19:00 Uhr, 
findet in der Gaststätte „Cafe Daheim“, Mylauer 
Str. 5 in 08468 Reichenbach im Vogtland, 
Ortsteil Rotschau, 

die Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft statt. 

Alle Eigentümer bejagbarer Flächen der 
Gemarkung Rotschau sind dazu herzlich 
eingeladen. Die Sitzung ist nichtöffentlich.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Jahresrechnung
3. Entlastung des Vorstandes
4. Beschluss zur Verwendung des Überschusses
5. Beschluss zum Haushaltsplan 2016/2017
6. Sonstiges und Überblick des Jagdjahres durch 
die Jagdpächterin	

gez.
Ulrich Gündel
Vorsitzender Jagdgenossenschaft Rotschau

Sitzungstermine städtischer Gremien
Stadtrat 
Montag, 07. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 14. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 21. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung 
wird sieben Tage vor dem Termin der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Reichenbach 
unter www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche 
Bekanntmachungen der Stadt Reichenbach 
veröffentlicht. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
zu öffentlichen Sitzungen des Stadtrates 
und seiner Gremien sowie zu öffentlichen 
Ortschaftsratssitzungen herzlich eingeladen. 
Informationen zu allen Sitzungen unter www.
reichenbach-vogtland.de/ Unsere Stadt/ Rat und 
Verwaltung/ Ratsinformationssystem. W
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s! Grundstücksverkauf
Folgender Verkauf wurde vom Stadtrat beschlossen und für die regionale Ausbietung frei gegeben:

Teil des Flurstückes 60/8 der Gemarkung 
Rotschau
Lage: Hainstraße 1 
Auszuschreibende Fläche: 

ca. 580 m², bebaut mit einem Wohn- und 
Geschäftshaus
Gebäudebeschreibung:
2-geschossig (Erd- und Obergeschoss); nicht 
ausgebautes Dachgeschoss; Teilunterkellerung; 
Steildachausbildung, freistehend; 
Kulturdenkmal, ehem. Handfronhaus; Baujahr 
18. Jahrhundert, Modernisierung nach 1990
Traditioneller Massivbau; Nutzfläche: EG 63,7 m², 
OG Praxisräume 77,4 m² und Wohnung 61,0 m²; Wohnung und Praxisräume sind vermietet.

Die im Gebäude hofseitig befindliche Garage wird von der Feuerwehr genutzt, bei Verkauf muss 
daher dem Nutzer ein Zufahrtsrecht eingeräumt werden; die auf dem Gebäude befestigte Sirene 
muss auf dem Objekt verbleiben.
Zentrale Wärmeversorgung auf Basis Gas (gesonderter Raum im EG), Plattenheizkörper. In den 
Praxisräumen ist die Heizungsanlage Mietereigentum.
Für das denkmalgeschützte Objekt ist kein Energiepass notwendig.
Lage: im Zentrum des Ortsteiles Rotschau; Zugang/-fahrt direkt von der Hainstraße, Pkw-Stellplätze 
auf Grundstück nur bedingt einrichtbar, eingeschränkte Stellflächen im Randbereich der öffentlichen 
Straße.
Grundstücksfläche eben mit rechteckigem Zuschnitt.
Erschließungszustand: Trinkwasser, Elektroenergie, Gas und Telefon von den Netzen der öffentlich 
rechtlichen Versorgungsbetriebe (Elt.-Versorgung über Freileitungsanschluss), Abwässer können 
direkt einem öffentlichen Abwassersammler zugeführt werden.

Dem Angebot ist ein verbindliches Nutzungskonzept beizufügen. 
Auf Anfrage können Besichtigungstermine vereinbart werden.
Mindestgebot: 43.000,00 Euro entspricht dem Verkehrswert aus Gutachten 
zusätzliche Kosten: Notar-, Grundbuch- und Vermessungskosten
Auf Förderfähigkeit über das Programm LEADER wird hingewiesen.
Angebote sind schriftlich unter Benennung eines verbindlichen Kaufpreises, eines verbindlichen 
Nutzungskonzeptes und Nachweis der Zahlungsfähigkeit (Bonität) 

bis zum 08. April 2016, 07:00 Uhr, 
in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift: 
„Bieterverfahren – nicht öffnen!“  bei der Stadtverwaltung Reichenbach
Abteilung Liegenschaften/Gebäudemanagement
Markt 6
08468 Reichenbach im Vogtland
abzugeben. 
Später eingehende Angebote werden nicht berücksichtigt.

Gebotseröffnung: ist am 08.04.2016 um 11:00 Uhr, Markt 6, Zi. 502
Nähere Informationen erhalten Sie von Herrn Holger Hennebach, Abt.ltr. Liegenschaften/
Gebäudemanagement, Tel. 03765 524–2330

Raumordnungsverfahren 110-kV-Lei-
tung Reichenbach-Oberplanitz
Abschluss des Raumordnungsverfahrens
Information der Öffentlichkeit über das 
Ergebnis des Raumordnungsverfahrens

Die Landesdi rekt ion Sachsen hat a ls 
verfahrensführende obere Raumordnungsbehörde 
das von der Mitteldeutschen Netzgesellschaft 
Strom mbH beantragte Raumordnungsverfahren 
für die 110-kV-Hochspannungsfreileitung 
Reichenbach-Oberplanitz abgeschlossen. 
Der Stadt Reichenbach liegt das Ergebnis 
der raumordnerischen Beurteilung zum 
entsprechenden Raumordnungsverfahren durch 
die zuständige Behörde vor.

Die Unterrichtung der Öffentlichkeit wird hiermit 
vorgenommen.
D ie  E ins ichtnahme  in  da s  E rgebn i s 
der raumordnerischen Beurteilung des 
Raumordnungsverfahren 110-kV-Leitung 
Reichenbach-Oberplanitz erfolgt mittels 
öffentlicher Auslegung in der Stadtverwaltung 
Reichenbach im Rathaus Markt 1, 08468 
Reichenbach, Fachbereich 3 Bau- und 
Stadtentwicklung, Zimmer 223, 2. Obergeschoss 
während der Dienststunden in Papierform
Montag, Dienstag, Mittwoch
	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag
	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr.
Freitag	 9:00 - 12:00 Uhr.

Zusätzlich ist diese raumordnerische Beurteilung 
im Internet auf der Homepage der Stadt 
Reichenbach http://www.reichenbach-vogtland.
de/Deutsch/Unsere-Stadt/Aktuelles einsehbar.

Z i e l  d e s  R a u mo r d nu ng s v e r f a h r e n s 
ist die Beurteilung des Vorhabens unter 
raumordnerischen Gesichtspunkten. Das 
Ergebnis des Raumordnungsverfahrens entfaltet 
daher weder unmittelbare Rechtswirkungen 
gegenüber dem Vorhabenträger und den 
Beteiligten noch ersetzt es Genehmigungen 
und sonstige behördliche Entscheidungen. 
Im Raumordnungsverfahren werden  keine 
grundstücksscharfen Aussagen und keine 
verbindlichen Festlegungen gegenüber 
privaten Grundstückseigentümern getroffen. 
Eine umfassende Öffentlichkeitsbeteiligung 
erfolgt erst im Rahmen des nachfolgenden 
Planfeststellungsverfahrens.

Dieter Kießling
Amtsverweser

Neue Sprechzeiten beim Amtsgericht 
Auerbach
Die Sprechzeiten des Amtsgerichts Auerbach 
haben sich seit 1. Januar wie folgt geändert:
Montag: 		  08:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag:		  08:30 bis 12:00 Uhr und
		  13:00 bis 17:30 Uhr
Mittwoch:		 keine Sprechzeiten
Donnerstag:	 08:30 bis 12:00 Uhr und
		  13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag:		  08:30 bis 12:00 Uhr
Um die Bearbeitung des eigenen Anliegens 
abzusichern, wird empfohlen, spätestens 
30 Minuten vor Ablauf der Sprechzeiten zu 
erscheinen. Anberaumte Verhandlungstermine 
sind von den Sprechzeiten nicht berührt.
Mehr: www.justiz.sachsen.de/agae
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Kinder
AWO-Kindertagesstätte August Horch:

„Jeder Kita ein Künstler“

Die Vorschulgruppe der AWO Kita „August Horch“ 
beteiligte sich in Kooperation mit dem Künstler 
Daniel Kertscher am Projekt „Jeder Kita ein 
Künstler“. Unterstützung erhielten wir außerdem 
von Michael Müller und dessen Frau Ute. 
Eine kleine musikalische afrikanische Geschichte 
sollte von den Kindern einstudiert werden. 
Darin spielten Trommeln, die die Kinder selbst 
anfertigten, eine große Rolle. Einmal pro Woche 
trafen sich alle Beteiligten zum Basteln, Musizieren und zur Probe. Viel erfuhren die Kinder dabei 
über Afrika, über die Menschen und die Tiere des Kontinents. Es wurde zu Klängen experimentiert, 
afrikanische Lieder gehört und das rhythmische Schlagen auf der eigenen Trommel geübt. Außerdem 
entwickelten sich einige Kinder zu kleinen Schauspielern. Abschluss und Höhepunkt bildete die 
Aufführung der Geschichte zum Weihnachtsmarkt der Kita vor vielen Gästen. Großer Applaus war 
der Lohn der wochenlangen Arbeit.

AWO-Fröbelkindergarten am Stadtpark:

„Erst sehen - dann gehen“
Die sieben zukünftigen Schulanfänger des 
Fröbelkindergartens gehören ab August dieses Jahres 
auch zu den Straßenverkehrsanfängern. Um sie richtig 
darauf vorzubereiten, holten wir uns fachkundige 
Unterstützung. Wer könnte es besser wissen, als die 
Polizei. In Gesprächen mit den Kindern erklärten die 
Polizisten wie wichtig es ist, den eigenen Namen und 
die Adresse zu kennen. In kleinen Rollenspielen mit 
den Kindern wurde die Situation „Gehe niemals mit 
Fremden mit“ gespielt. Am Spannendsten wurde es 
aber, als es für die Kinder raus auf die Straße ging. 
Alle wussten nun, wo die linke und die rechte Seite 
ist und gemeinsam wurde das Stehenbleiben an der 
Bordsteinkante geprobt. Mit den Polizisten an ihrer 
Seite durfte dann jedes Kind das Überqueren der 
Straße üben. Für manches Kind war dies ganz schön 
aufregend. Alle haben es super gemeistert und wurden 
von den zwei freundlichen Polizisten dafür gelobt.
Ein herzliches Dankeschön an die beiden Polizisten!
Das Team des Fröbelkindergartens

Kindertagesstätte „Wichtelhausen“:

Hubschrauberbesichtigung
Nicht schlecht staunten die Kinder der Kita 
Wichtelhausen als am 8. Februar gar nicht 
weit weg auf der Wiese des benachbarten 
Abenteuerspielplatzes ein Hubschrauber landete. 
Von der Neugierde gepackt, ging es für die Kinder 
der Teddy-Gruppe direkt zum Landeplatz. Der 
Pilot des Rettungshubschraubers „Christoph 46“ 
brachte einen Arzt zum Einsatz und schenkte 
uns in der Wartezeit seine Pause, um uns die 
Ausstattung des Hubschraubers zu zeigen und 
all unsere neugierigen Fragen zu beantworteten. 
Fernab vom Faschingstrubel zum Rosenmontag 
erlebten wir einen ganz besonderen und 
aufregenden Vormittag, der den Gesprächsstoff 
den ganzen Tag nicht ausgehen lies. 
Ein herzlicher Dank an den Piloten Herrn Winkel 
der DRF Luftrettung, Station Zwickau, für die 
vielen Antworten auf unsere Fragen und seinem 
Engagement bei der Hubschrauberführung.
Die Teddys

Kindertagesstätte „Gänseblümchen“:
Auf zum närrischen Treiben

Am Faschingsdienstag machten sich die Hortkinder 
der Kita „Gänseblümchen“ auf zum Kinderfasching 
im Neuberinhaus. Als Pirat, Ninjakämpfer oder 
Polizist ging es zur Veranstaltung. Die Jungs 
begeisterten sich besonders für die Hüpfburg und 
das Glücksrad, an welchem es viele tolle Preise zu 
gewinnen gab. Die Mädchen versuchten sich am 
Zielwerfen. Dazu meinte Lili: „Ganz toll fand ich 
das Werfen. Dort habe ich einen schönen Preis 
gewonnen.“ Und Tabea stimmte zu: „Ich habe 
sogar den Hauptpreis gewonnen“. Die Animateure 
motivierten die Kids zum Mittanzen und Spielen. 
Untermauert wurde das Spektakel mit fetziger Musik. 
Für alle war die Fotobox ein besonderes Highlight. 
Von dieser konnte sich jeder ein  Erinnerungsfoto mit 
nach Hause nehmen. Nach mehr als zwei Stunden 
ging es zurück in die Einrichtung. Die zehnjährige 
Nina fasste die Feier mit den Worten: „Wir hatten 
mega viel Spaß“ zusammen. Die Kinder bedanken 
sich bei den Veranstaltern und freuen sich schon 
riesig auf die nächste Unternehmung. 
Die Hortkinder und ihre Erzieherin von der Kita 
„Gänseblümchen“  

Kindertagesstätte „Kinderland“ e.V.:

Tag der offenen Tür am 19. März
Unser Verein wird 25 Jahre.
Aus diesem Anlass laden wir am

19. März 2016 von 10:00 bis 15:00 Uhr
„alle Interessierten“, Eltern, Großeltern, 
ehemaligen Mitarbeiter und Kinder herzlich zum 
Tag der offenen Tür in die Gutenbergstraße 5 ein.
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Hort „Knirpsentreff“:

Buntes Ferienprogramm
In den Winterferien erwartete die Kinder vom 
Hort „Knirpsentreff“ ein aufregendes Programm. 
Nach Anfertigung selbst gestalteter Dekoration 
starteten die Kids mit einer fetzigen Faschingsfeier 
in die Ferien. Bei kräftigen Alaaf und Helau, begann 
das närrische Treiben mit einer langen Polonaise 
durch das Schulhaus. Danach konnte jeder sein 
tänzerisches Können, bei heiteren Liedern unter 
Beweis stellen. Bei Spielen, wie Luftballon-, Kartoffel- 
und Stopptanz, sowie Schaumkusswettessen,  
Erdumkreisung und Wattepusten, kam wirklich bei 
jedem Karnevalsstimmung  auf. Abgerundet wurde die 
Fete mit einem Süßigkeiten- und Naschbuffet, an dem 
sich jeder kräftig stärken konnte. Krönender Abschluss 
war die Präsentation der Kostüme (siehe Foto).

Ein weiteres Highlight der ersten Ferienwoche war 
der Besuch der Bowlingbahn in Reichenbach. Am 
Donnerstag kam das „Kino“ in unsere Einrichtung. 
Auf der Leinwand lief der Film „Die zauberhafte 
Nanny“. Mit einem Wanderausflug in die Wälder 
nahe der „Schwarzen Katz`“ ließen wir die erste 
Woche ausklingen. Mit einem kräftigen „Sport frei“ 
begannen die zweite Freizeitwoche. In der Turnhalle 
konnten sich alle in verschiedenen sportlichen 
Wettkämpfen erproben. Am Dienstag ging es aktiv 
mit einem Besuch der Greizer Eisbahn weiter. Mitte 
der zweiten Woche konnte jeder beim  Trommelkurs 
mit Heike Eichhorn das Zusammenspiel von 
Rhythmus und Bewegung erleben. Am Donnerstag 
ging es in das Kinder- und Jugendzentrum „Lila 
Pause“. Hier wurde das vielseitige Angebot an 
Spielgeräten unter die Lupe genommen. Ein  
Kreativangebot stand außerdem auf dem Plan. 
Am letzten Tag der Ferien wurde gebacken. Es gab 
leckere, selbst zubereitete Waffeln, die sich alle in 
einer gemütlichen Runde schmecken ließen. Wir 
freuen uns jetzt schon alle auf die nächsten Ferien. 
Jens Pöhland, Hort Knirpsentreff

Pinnwand

Donnerstag, 04. März: Eisdisco mit Super Laser-
Lichtshow in Greiz: Die letzte Gelegenheit, 
diesen Winter das Eis unsicher zu machen! 
Ihr könnt sogar eigene Musik mitbringen. 
Treffpunkt: 19:00 Uhr an der LilaPause, 
Unkostenbeitrag: 2 Euro

Mittwoch, 10. März, 16:00 Uhr: Generationen-
bastelnachmittag im Moskito: Im Herbst schon 
ein voller Erfolg, nun die Ausgabe Nummer 
zwei. Dieses Mal zum Thema: Ostern! Also, 
vorbeikommen und erfahren, was Jung und Alt 
so alles voneinander lernen können! 

Freitag & Samstag, 11. und 12. März: Fifa-
Turnier an PS4… mit Übernachtung im Kinder- 
und Jugendfreizeitzentrum Marienthal in 
Zwickau. Zeig, wer am Controller das Sagen hat! 
Treffpunkt: 17:00 Uhr an der Lila Pause.

Immer Freitags, für alle Tanzbegeisterten und 
die es noch werden wollen: Breakdancetraining 
der B-Boys von „Rockz Eleven“ im Moskito. 
Hast auch Du Lust an Bewegung nach fetzigen 
Rhythmen? Dann schau doch mal bei uns vorbei, 
die Jungs freuen sich über Verstärkung!
Trainingszeiten immer von 17:00 bis 19:00 Uhr!
Bitte entsprechende bequeme Kleidung und 
Sportschuhe mit heller Sohle mitbringen!

Und an jedem Donnerstag… starten wir um 
20:00 Uhr an der Lila Pause zur Turnhalle in 
Rotschau und treffen uns dort mit Jugendlichen 
aus anderen Clubs zum gemeinsamen Daddeln 
am Ball. Fuß-, Basket-, Hand-, oder Volleyball,  
erlaubt ist was Spaß macht. Klingt gut? Dann 
komm vorbei! (Bitte vorher anmelden, damit 
auch sicher noch ein Platz im Bus frei ist.)

Highlights der städtischen Kinder- 
und Jugendeinrichtungen

Kontaktdaten:
E-Mail: kuehn@Reichenbach-Vogtland.de, 
Facebook: V-Clubs RC, Tel.: 03765 524-4055

Der AWO Jugendklub „Atlantis“ in Mylau:

Der Jugendklub „Atlantis“ ist in der Kooperation 
mit der Vogtland Kultur GmbH und der AWO Kita 
„Schlosspark“ in eine zünftige Ferienwoche gestartet.

Die Rasselbande filmt

Innerha lb des  Gesamtprojektes 
„Kunst.Brücke.Göltzschtal“ führten 
wir die Winterferienaktion unter dem 
Motto:

„Star Wars Kits – die Rasselbande filmt“,  

durch.

Ein professioneller Filmemacher half uns 
bei Vorbereitung des Projektes, zeigte 
den Kindern Grundlagen der Film- und 
Schnitttechnik, sie durften selbst eine 
Kamera führen und am Ende bekam 
jeder Teilnehmer auf DVD einen eigenen 
kleinen Film.

Auch in den nächsten Tagen haben wir 
ein tolles Programm.
Schaut einfach bei uns rein oder besucht 
uns auf unserer Homepage oder bei 
Facebook.
www.jugendklub-atlantis.de
/Jugendklub Atlantis
Text und Fotos: HW Schmiedl, Leiter Jugendklub

Aufnahmen vor der Brücke.

Video-Crew beim Schneiden.

Aus den Schulen
Dittes-Grundschule:

Ein spannender Wandertag
Die Kinder der Klasse 2a erlebten am 29. Januar 
einen besonderen Wandertag. Ziel war der 
Ortsverband des THW Reichenbach. Die Kinder 
brachten eine Menge Neugier mit und wurden 
nicht enttäuscht. Sie waren überwältigt von den 
tollen Fahrzeugen und den vielen technischen 
Geräten. Man durfte auch einiges einmal selbst 
ausprobieren. Die Kameraden Philipp Elek, Frank 
Jonathan und Matthias Möckel verstanden es 
gut, alle Fragen geduldig zu beantworten. Am 
Ende konnte jeder sein neues Wissen in einem 
Quiz beweisen.
An alle noch einmal ein herzliches Dankeschön!
Die Klasse 2a und ihre Klassenleiterin Frau Möckel
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Weinholdschule Oberschule: Leseratten sagen...
„Danke,  He r r 
Manfred Kuligk! 
D a n k e ,  F r a u 
Erler!“
Seit dem Besteh-
e n  u n s e r e r 
Schulbibliothek 

ist es vor allem auch privatem 
Engagement zu verdanken, dass unsere 
Bibliothek einen reichen Bestand 
aufbauen konnte. Immer wieder 
erhalten wir Bilder, Handschriften oder 
Briefe zur Geschichte der Schule vom ehemaligen Schulleiter Herrn Manfred Kuligk für die Schulchronik 
sowie zahlreiche Bücher von Reichenbacher Bürgern, wie das Beispiel von Frau Erler zeigt. Beim 
Ausräumen des Arbeitszimmers ihres verstorbenen Ehemannes fielen Frau Erler wertvolle Bücher in 
die Hände, die sie gerne in den Händen von Jugendlichen sehen wollte. In den Gesprächen mit ihr 
wird deutlich, dass sie hofft, dass die Jugendlichen trotz digitaler Medien das Lesen nicht vergessen 
und auch weiterhin Bücher in die Hand nehmen, um sich Wissen anzueignen. 
Liebe Frau Erler! Begeistert sortierten wir, die lesebegeisterten Schüler der Weinholdschule, Ihre 
Bücher in die Regale der Schulbibliothek ein und stellten einen Büchertisch für den Tag der offenen 
Tür am 24. Februar zusammen. Vielen Dank!			          Junge  Journalisten

Sport frei!

Sportlich ging das erste Halbjahr des Schuljahres 
2015/16 zu Ende. Im Januar führten die Sechstklässler 
ihr Sport- und Skilager auf dem Rabenberg durch und 
kamen voller Begeisterung wieder, auch wenn der 
Schnee leider nicht zum Skifahren reichte.
Am 28. Januar schnallten die 4. bis 9. Klassen ihre 
Schlittschuhe in der Greizer Eishalle zum traditionellen 
Eisfasching an. Lustig kostümiert drehten die Jungen 
und Mädchen ihre Runden auf dem Eis. Als Belohnung 
gab es für alle Weinholdschüler einen leckeren 
Pfannkuchen von der Bäckerei Hendel. 		
	           	           Junge Journalisten

Tipps + Termine
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

+ Neu + Neu + Neu + Neu + Neu +
Neuerwerbungen
Belletristik
Rita Falk: Leberkäsjunkie
Sarah Kuttner: 180 Grad Meer
Dani Atkins: Die Nacht schreibt uns neu
Martin Walser: Ein sterbender Mann
Stephen King: Basar der bösen Träume
Sachbuch
Daniela Toman: Schwimmteiche und Pools für 
kleine Gärten
Philip Kiefer: OS X El Capitan
Robert Klaßen: Word 2016

CDs
Klubbb3: Vorsicht unzensiert!
Skunk Anansie: Anarchytecture
Axel Rudi Pell: Game of sins
Songpoeten
Azad: Leben II
DVDs
Alles steht Kopf
Club der roten Bänder, Staffel 1
Ricki – wie Familie so ist
Man lernt nie aus
Besser schlafen – wirksame Übungen für 
erholsamen Schlaf
Hörbuch für Kinder
Die große Märchenbox
Abends, wenn ich schlafen geh…: Geschichten, 
Lieder und Verse zur guten Nacht
Robin Hood
Pippi Langstrumpf Hörspielbox
Benjamin Blümchen auf großer Fahrt

Kinderbuch
Gute Nacht, Bummelbär
So lieb hab ich nur dich!
Meine schönsten Bilder-Märchen
Nur ein Tag
Das kleine Gespenst
Jugendbuch
Nele Neuhaus: Elena – ihr größter Sieg
Julie Kagawa: Talon – Drachenherz
Chris Bradford: Bodyguard – der Hinterhalt
Rick Riordan: Percy Jackson erzählt Griechische 
Göttersagen
Jennifer L. Armentrout: Origin - Schattenfunke

Beim Besuch von Kindergruppen/Führungen bitten 
wir um Voranmeldung unter Tel. 03765 524-4141.

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 
16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Schul- und Stadtbibliothek 
Mylau

Leseförderung 
Vor den Winterferien war die 1. Klasse der 
Grundschule Mylau zu ihrem Büchertausch in der 
Bibliothek. Alle sind seit Beginn des Schuljahres 
nach einer Bibliothekseinführung Leser geworden. 
Auch die Vorschulgruppe der Kindertagesstätte 
„Mischka“ Mylau kam am 28. Januar in die 
Bibliothek. Nach dem Vorlesen einer kleinen 
Geschichte konnte sich jedes Kind ein Buch 
ausleihen. Am 04. Februar besuchten die Schüler 
der 5. Klasse des Evangelischen Gymnasiums 
die Bibliothek zum Themas „Star Wars“. Die 
Bibliothekarin zeigte ihnen Filmtrailer und die 
Schüler stöberten in der Mediathek des SWR3. 
Frau Schott klärte zu einigen Hintergründen der 
Star-Wars-Serie auf und jeder konnte sich eine 
Darth-Vader-Maske basteln. Einige Schüler waren 
kostümiert und mit Lichtschwert gekommen.
Vom 07. bis 18. März hat die Bibliothek wegen 
Urlaub geschlossen! 
Öffnungszeiten: Montag: 11:00 bis 13:00 Uhr und 
13:45 bis 17:00 Uhr ; Dienstag, Donnerstag 11:00 
bis 13:00 Uhr und 13:45 bis 16:0. Uhr; Mittwoch 
geschlossen; Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr W
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reichenbach verbindet konfessionen

kirchliche Termine und Veransatltungen

Ev.-Luth. kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel	 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Pfarrhaus mit Kanzlei Kirchplatz 4 
Kirchenchor Di. Saal 		  19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 02.03.		  14:30 Uhr
Gemeindehaus Friedrich-Engels-Platz 9
Christenlehre 1.-4. Klasse Mi. 	 15:00 Uhr
Christenlehre Di. Kreuzkapelle	 15:30 Uhr
Jungschar 5.+6. Klasse Sa.05.03.	 09:00 Uhr
Konfirmandentag 7.Kl.Sa. 12.03.	 09:00 Uhr
Konfirmandentag 8.Kl.Sa. 12.03.	 13:00 Uhr
Junge Gemeinde PeTri	 Fr. 	 19:30 Uhr
Kindertreff Mo. 21.03.		  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. 02.03.		  09:00 Uhr
Chor Di. 			  19:30 Uhr
Kinder-Sing-u. Spielkreis Do.	 15:00 Uhr
Kurrende 1.+3.Klasse Mi. 		 16:00 Uhr
Jugendchor Fr. 		  18:00 Uhr
Posaunenchor Do. 		  19:00 Uhr
Vocalkreis Do. 		  20:00 Uhr
Gebet für die Stadt Mi. 30.03.	 19:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 07.03.		 19:30 Uhr
und in Schneidenbach Mi.09.03.	 19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 16.03.	 08:30 Uhr
Seniorennachmittag Do. 10.03.	 14:30 Uhr
Hauskreis Mo. 21.03.		  19:30 Uhr

ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So. 		  10:30 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis Fr. 11. & 18.03.	20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 17.03.	 20:00 Uhr
Christenlehre 	
Fr. 1. - 6. Klasse Fr.		  15:30 Uhr
und in Friesen 1.-6.Kl. Mo.	 16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi.	 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo. 		  19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 10.03.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 03.03.	 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 
Montag, 07.03.		  14:30 Uhr

evangelsiche methodistische Kirche
Reichenbach
Gottesdienst So. 	   	 09:00 Uhr
Kirchlicher Unterricht: 
Sa. 19.03.	 09:00 -	 12:00 Uhr
Jugendkreis Sa. 		  19:00 Uhr
am 26.03. Osternacht
Seniorenkreis Mi. 16.03.		  14.30 Uhr
Ehepaarkreis Fr. 18.03.		  20:00 Uhr
Info Beate Lindner
Chorübung Mi. 23.03.		  19:00 Uhr
Passionsandacht Di. 15.03.	 19:00 Uhr
Mylau Gottesdienst So. 		  10:30 Uhr
Passionsandacht Di. 08.03.	 19:00 Uhr
Unterheinsdorf
Abendgottesdienst So. 24.03.	 19:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst Mi. 9.3.	 19:30 Uhr
Fürbittegebet Mi.  		  19:30 Uhr
Jugend Fr. 		  19:30 Uhr
Hauskreise Dienstag & Freitag
Teenagerbibelschule Mi.		  17:00 Uhr
Männerstammtisch Sa. 12.03.	 09:00 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.		  09:45 Uhr
Frauenfrühstück Termin Tel.: 03765 300094

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.		  09:30 Uhr
und Mi.			   19:30 Uhr
Chorprobe Mo.		  19:30 Uhr

Apostolische  gemeinde
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel zu den Gottesdiensten
Kinderkirche So. 06.03.		  09:30 Uhr
Jugendgottesdienst So. 13.03.	 10:30 Uhr
Chorprobe Mi. 02.,09.,16.03.	 19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 02.03.		  15:00 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 10.03.		  09:30 Uhr
Albert-Schweizer-Str.38	
Mi. 09.03.		  09:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 09.03.	 10:30 Uhr
Kursana-Domizil Do. 02. & 30.3.	 10:00 Uhr

Ev. - Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
12.03. 8-11 Uhr Kirchenputz Peter-Paul-Kir.
19.03. 8-11 Uhr Kirchenputz Trinitatiskirche
21.03. 19:30 Uhr Passionsandacht zur Karwoche 
Gemeindehaus (Fr.-Engels-Platz)
24.03. 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Trinitatiskirche
25.03. 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Peter-
Paul-Kirche und 14:30 Uhr Andacht zur Sterbe-
stunde Trinitatiskirche
27.03. 06:00 Uhr Ostermette und 09:30 Uhr 
Festgottesdienst  Trinitatiskirche
30.03.-02.04. Kinderfreizeit in Schneidenbach 
Anmeldung und Info´s im Pfarramt. Anmelde-
schluss 05.03.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
04.03. 19:00 Uhr Weltgebetstag im Gemeindesaal
25.03. 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
und 17:00 Uhr Andacht zum Sterben Jesu
27.03. 10:30 Uhr Familiengottesdienst danach 
Ostereiersuchen im Pfarrgarten
28.03. 10:00 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst

Ev.-Meth. Kirche
25.03. 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Reichenbach und 
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Mylau
27.03. 08:00 Uhr Osterfrühstück und
09:30 Uhr Gemeinsamer Osterfestgottesdienst in 
Reichenbach

Kath. Sankt Marienkirchgemeinde
24.03. 19:00 Uhr Gottesdienst
25.03. 15:00 Uhr Gottesdienst
26.03. 21:00 Uhr Osternachtsfeier
27.03. 09:30 Uhr Heilige Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Rei-
chenbach
06.03. 10:00 Uhr Bezirksgemeinschaftstag
18.-20.03. Bezirksfreizeit in Reudnitz
20.03. 10:00 Uhr Bezirksgemeinschaftsstunde in 
Reudnitz (Abschluss der Freizeit)
27.03. 07:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst mit 
Frühstück

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Mylau
02.03. 19:30 Uhr Bezirksweihestund in Reichen-
bach
06.03. 10:00 Uhr Bezirkstag in Reichenbach
20.03. 09:30 Uhr Abeschlussgottesdienst Be-
zirksfreizeit in Reudnitz
27.03. 11:00 Uhr Auferstehungsfeier

Apostolische Gemeinde
13.03. 10:30 Uhr Jugendgottesdienst
25.03. 09.30 Uhr Gottesdienst
27.03. 09:30 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Gemeinde
25.03. 09:30 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag
27.03. 09:30 Uhr Gottesdienst zu Ostern
28.03. 10:00 Uhr Gottesdienst im Alloheim

übergemeindliche Veranstaltungen

märz

2016

Kath. Sankt Marienkirchgemeinde
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
2x monatlich		  10:00 Uhr
Andacht im AWO-Heim samstags monatlich
Frohe Herrgottsstunde Di. 	 08:30 Uhr
Jugendtreff Mo. 		  19:00 Uhr
Familienkreis Fr.		  monatlich

Landeskirchliche  Gemeinschaft Rei-
chenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So. 		 16:30 Uhr
Bibelkreis Mo. 07. & 21.03.	 19:45 Uhr
Bibelstunde Mi. außer 09.03.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Villa„Elisabeth“28.3.	 15:00 Uhr
Bibelstunde Nordhorner Platz
Do. 10.03. 		  17:00 Uhr
Seniorenkreis Mo. 07.03.		  15:00 Uhr
Teenistunde Mi.		  17:00 Uhr
Jugendstunde Mi. 		  19:00 Uhr
Gemischter Chor Di.		  19:30 Uhr
Posaunenchor Do.		  19:30 Uhr 

Landeskirchliche  Gemeinschaft 
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So. 		 15:00 Uhr
Auferstehungsfeier So. 27.03.	 11:00 Uhr
Bibelstunde Di. 01. & 15.03.	 19:30 Uhr
Bibelhauskreis Mo. 14. & 28.03.	 19.30 Uhr
in verschiedenen Wohnungen zu 
erfragen unter Tel. 64580
Frauenstunde Di. 08.03.		  19:30 Uhr

Weltgebetstag 04. März
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ 
Frauen aus Kuba laden uns ein, ihr Land kennen zu 
lernen und mit ihnen zu beten. Wir werden hören 
und nachdenken, singen und beten, und werden 
Köstlichkeiten aus Kuba probieren. Wir laden ein:
15:00 Uhr Ev.-Luth. Gemeindehaus Reichen-
bach (Fr.-Engels-Platz)
19:00 Uhr Röm.-Kath. Kirche Reichenbach
19:00 Uhr Ev.-Luth. Gemeindesaal Mylau
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Ökumenische Bibelwoche  2016
Thema: „Augen auf - und durch!“
Abschlussgottesdienst 28.02.2016 
Sonntag, 09:30 Uhr Trinitatiskirche mit 
Rolf Keil - Landrat Vogtlandkreis
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e! Neuberin-Museum 
Reichenbach
Johannisplatz 3
- Gefördert  durch den 
Ku l tu r raum Vogt l and-
Zw ic kau  a l s  re g iona l 
bedeutsame Einrichtung -

Sonderausstellung 
50 Jahre Numismatischer Verein 

Reichenbach e.V.
noch bis 13. März zu sehen

Themen: Historie des Vereins, Papiergeld der 
DDR und der BRD, Kleingeld der DDR und der 
BRD, Moderne Sammlermünzen, Medaillen der 
Stadt Reichenbach, Die Neuberin auf Medaillen

Vorankündigung: 9. Schulgalerie des Goethe-
Gymnasiums Reichenbach 
Ausstellungsdauer 16. März bis 1. Mai 2016, mit 
Vergabe von Publikums- und Jurypreis.

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und 
So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Museum Burg Mylau
„Hüter der Kirche“ - ein fotografischer 

Essay von Kilian Müller
Vom 26. Februar bis zum 22. Mai im Museum 
Burg Mylau, Eröffnung am 26. Februar, 17:00 Uhr
mit dem Fotografen Kilian Müller und Bertram 
Plate von der Stiftung Kirchenburgen

Idyllische Dorflandschaften, bröckelnde Wände 
und alte, einsame Menschen, die sich um 
verlassene Kirchenburgen kümmern – all das 
hat der Fotograf Kilian Müller 2014 mit seiner 
Kamera in Siebenbürgen festgehalten und zum 
Thema seiner Abschlussarbeit an der Berliner 
Ostkreuzschule für Fotografie gemacht. Daraus 
ist die Ausstellung „Hüter der Kirche – ein 
fotografisches Essay“ resultiert, die ab dem 26. 
Februar 2016 im Museum Burg Mylau gezeigt 
wird. In den Fotos sind kleine, leise Geschichten 
erzählt, die zum Nachdenken einladen und zum 
Gespräch anregen. So zeigt eine Fotografie eine 
„Kirchenhüterin“, die eine zerrissene Fahne in 
den Händen hält und resigniert in die Kamera 
blickt. Ähnlich starke Symbole, dokumentarisch 
festgehalten, sind für die gesamte Schau 
charakteristisch. Bescheidene Verhältnisse, 
ärmliche Küchen, verregnete Landschaften – der 
Fotograf scheint zunächst nur Traurigkeit und Öde 
in den siebenbürgischen Dörfern zu suchen. Doch 
entdeckt er gerade bei den „Hütern der Kirchen“ 
ein offenes Herz, viel Würde und einen leisen 
Beitrag zum Erhalt eines wertvollen Kulturguts, 
deren Träger heute fern der Heimat leben.

„Ich habe großen Respekt vor diesen Menschen, 
die trotz ihres Alters und ihrer isolierten 
Situation die Aufgabe stemmen, das kulturelle 
Erbe ihrer Herkunft zu verwalten“, erklärte Kilian 
Müller „Meine fotografische Arbeit verstehe 
ich deshalb weniger als einen Abgesang auf 
die sächsische Kultur, sondern als Hommage 
an die Menschen, die in ihrer Haltung und 
ihrer Lebensform eben jene verkörpern und 
bewahren.“

Neuberinhaus

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach

Samstag, 27. Februar, 10:00 Uhr: Reichenbacher 
Schulanfangsmesse mit Modenschau von „Chic 
& Trendy“ und weiteren Ausstellern

20:00 Uhr: Max Prosa: „Akustisch unterwegs“: 
Songwriter Max Prosa ist wieder unterwegs, um 
seine Lieder zu spielen. Er singt mystische, zarte 
und gewaltige Geschichten in Liedern.

Sonntag, 28. Februar, 15:00 Uhr
„Peter Pan - Das Nimmerland-Musical“: Ein 
magisches Abenteuer für die ganze Familie mit 
dem Immerland Theater

Samstag, 05. März, 20:00 Uhr: Deutscher Latino 
Reggae: Live-Konzert mit „Cris Cosmo Duo“

Sonntag, 06. März, 17:00 Uhr: „Der Jakobsweg“: 
Multivisionsshow von Hartmut Pönitz

Montag, 07. März, 19:30 Uhr: Tom Pauls „Das 
wird mir nicht noch einmal passieren“

Samstag, 19. März, 19:30 Uhr
„Al Capone Tanz- und Erlebnisshow“: Ein Abend 
im Stil der 20er Jahre, mit Casino-Flair und Tanz

Ausstellung Heinz Riedel, Bayreuth: „Afrika aus 
meiner Sicht“; (zu sehen bis 14. März)

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich. Bestellungen bitte 
an: Neuberinhaus Reichenbach, Weinholdstraße 7, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 12188, Fax: 03765 
12425, E-Mail: info@neuberinhaus.de; Vorverkauf 
auch in der Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5

Freitag, 26. Februar, 19:30 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle: 6. Sinfoniekonzert: Joseph Haydn: 
Sinfonie Nr. 94 G-Dur „Mit dem Paukenschlag“, 
Sergei Wassilenko: Concert-Poeme c-Moll op.113 
für Trompete und Orchester, Alexander Grigori 
Arutjunjan: Trompetenkonzert, Béla Bartók: 
Tanzsuite; Jonathan Müller: Trompete; David 
Marlow/Dirigent

Freitag, 04. März, 19:30 Uhr, Zwickau, Konzert 
-und Ballhaus Neue Welt 

„Quadro Nuevo feat. Vogtland Philharmonie“: Eine 
musikalische Reise zum Ende des Regenbogens mit 
leidenschaftlichen Tangos, betörenden Arabesken, 
Melodien aus dem alten Europa; Mulo Francel/
Saxophone, Klarinetten, D. D. Lowka/Kontrabass, 
Perkussion, Andreas Hinterseher/Akkordeon, 
Vibrandoneon, Bandoneon, Evelyn Huber/Harfe, 
Salterio; GMD Stefan Fraas/Dirigent 

Samstag, 12. März, 17:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche 
St. Marien 
Wieviel Farben hat die Welt: Benefizkonzert 
für den Diakonieverein Carolinenfeld; Werke 
von G. F. Händel, J. S. Bach und W. A. Mozart; 
Marie Friederike Schöder/Sopran, Stephan 
Freund, Sergei Synelnikov/Violine, Integrativer 
Schulchor; David Marlow/Dirigent 

Freitag, 18. März, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 
und
Mittwoch, 23. März, 19:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuberinhaus
7. Sinfoniekonzert: Dmitri Schostakowitsch: 
Violinkonzert Nr. 1 a-Moll op. 77, Ludwig van 
Beethoven: Sinfonie Nr. 3 Es-Dur op. 55 “Eroica”; 
Sergey Dogadin/Violine; David Marlow/Dirigent 

Samstag, 19. März, 19:30 Uhr, Chemnitz, 
Stadthalle: Galakonzert mit Katrin Weber und der 
Vogtland Philharmonie; Katrin Weber/Gesang; 
GMD Stefan Fraas/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

... Termine
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Ausstellungen

Reichenbach, Rathaus, Markt 1, Ratssaalfoyer
„125 Jahre Stadtpark Reichenbach“: Fotoaus-
stellung vom Förderverein Parkanlagen der Stadt 
Reichenbach e.V.

22. März: „Auf der Suche nach dem heiligen Land“: 
Wanderausstellung der Universität Greifswald zu 
den Forschungsreisen deutscher Theologen ins 
Heilige Land; (zu sehen bis 22. April)

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Sonderausstellung: 50 Jahre Numismatischer Verein 
Reichenbach e.V.: Historie des Vereins, Papiergeld 
der DDR und der BRD, Kleingeld der DDR und der 
BRD, Moderne Sammlermünzen, Medaillen der Stadt 
Reichenbach, Die Neuberin auf Medaillen; (zu sehen 
bis zum 13. März)
Ab 16. März: Neunte Schulgalerie des Goethe-
Gymnasiums: „Faszination Kunst“; (zu sehen 
bis 01. Mai)

Reichenbach, Neuberinhaus, Weinholdstraße 7
Ausstellung Heinz Riedel, Bayreuth: „Afrika aus 
meiner Sicht“; (zu sehen bis 14. März)
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Kundenbüro, 1. OG, während der Öffnungszeiten:
Imagekampagne der Stadtwerke und regionaler 
Vereine: „Mit Energie für Menschen und Region“ 

Mylau, Museum Burg Mylau:
„Hüter der Kirche“: Ein fotografischer Essay 
von Kilian Müller: Ausstellungseröffnung am 
26. Februar, 17:00 Uhr mit dem  Fotografen 
Kilian Müller und Bertram Plate von der Stiftung 
Kirchenburgen; (zu sehen bis zum 22.05.)
Vom 26. Februar bis zum 22. Mai 2016 im 
Museum Burg Mylau, 

Greiz, Museum Oberes Schloss und Museum 
Unteres Schloss
Ausstellung „Spielzeugträume Playmobil“: Der 
Greizer Hans Beck – Vater der Playmobilfiguren; 
(zu sehen bis 03. April)

Veranstaltungen

27. Februar, 10:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
I n s p i r a t i o n  Wo r l dw ide :  4 .  G r e i z e r 
Multivisionsfestival

10:30 Uhr, Greiz, Festsaal, Unteres Schloss, Burgplatz 
12: Abteilungskonzerte zum Schnuppern – „Etwas 
blechern…“: mit Schülern und Lehrkräften der 
Abteilung Blechblasinstrumente (Musikschule Greiz)

28. Februar, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Der kaukasische Kreidekreis“: Eine Produktion 
des Euro Studio Landgraf mit Peter Bause

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27
Live in Concert: „Richi Ramone“

03. März, 19:00 Uhr, Greiz, Unteres Schloss, 
Burgplatz 12
Aus der Reihe „Prominente im Gespräch“: Prof. 
Dr. med. Michael Hallek, Facharzt und Direktor 
der Uniklinik I für Innere Medizin Köln

04. März, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, 
Carolinenstraße 15
Rudy Giovannini: Solokonzert, Der „Caruso der 
Berge“ zu Gast in Greiz

20:00 Uhr, Greiz, Eisbahn: Disco

04., 05. März, jeweils 19:00 bis 23:00 Uhr, 
Reichenbach, Gündel‘s Kulturstall, Schwarze 
Tafel 15, Ortsteil Rotschau
We in-  und  Ka r tof fe l ve rkos tung :  mi t 
hausgemachter Musik und kabarettistischen 
Spitzfindigkeiten in urigem Ambiente

05. März, 10:30 Uhr, Greiz, Unteres Schloss, 
Burgplatz 12: Abteilungskonzerte zum Schnuppern 
- Frisch gezupft…; mit Schülern und Lehrkräften 
der Abt. Zupfinstrumente der Musikschule Greiz

15:00 Uhr, Reichenbach, Ratssaal, Rathaus, Markt 
1: Preisträgerkonzert des Regionalwettbewerbes 
„Jugend musiziert“

15:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Der Traumzauberbaum“; Gastspiel des Reinhard 
Lakomy Ensembles

15:00 Uhr, Greiz, Hilmo-Stad‘l, Schaltisweg 6, 
Greiz-Sachswitz
Frauentags-Gala: Eberhard Hertel präsentiert: 
Kay Dörfel, Brigitte Träger, Petra Hoffmann 
als Sachsenkind Friedlinde, Felix Koch 
(Veranstaltung inkl. Kaffee und Kuchen)

06. März, 17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Noch‘n Gedicht“: Heinz Erhardt Programm mit 
Hans-Joachim Heist

09. März, 18:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: 
Frühlingskonzert des Ulf-Merbold-Gymnasiums Greiz

10. März, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Michael Hirte & Band und Monika Martin

Elsterberg, Kegelbahn: Frauentags-Kegeln

11. März, 19:30 Uhr, Greiz, Elstertalschule, 
Goethestraße 37: „Hamlet for you…“: 
Theaterkunst mit dem the.aRter Greiz e.V.

12. März, 10:00 Uhr, Reichenbach, Saal der 
Musikschule, Bahnhofstraße 84: Klassenvorspiel 
(Gitarre, E-Gitarre, Band), Klasse: Thomas Bartlog

10.30 Uhr, Greiz, Unteres Schloss, Burgplatz 12
Abteilungskonzerte zum Schnuppern - Tastenzeit 
und Sangesfreud -  mit Schülern und Lehrkräften 
der Abt. Tasteninstrumente und Gesang der 
Musikschule Greiz

17:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
„Wieviel Farben hat die Welt“: Benefizkonzert für 
den Diakonieverein Carolinenfeld; Werke von G.F. 
Händel, J.S. Bach und W.A. Mozart

22:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: musikstil:ost

12., 13. März, jeweils 09:00 bis 18:00 Uhr, 
Reichenbach, Gündel‘s Kulturstall, Schwarze 
Tafel 15, Ortsteil Rotschau: Großer Kartoffelmarkt

13. März, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte 
„Bergkeller“, Moritzstraße 27
Live in Concert: Carl Palmer

14. März, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Darf ich bitten?: Seniorentanzveranstaltung

16. März, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte 
„Bergkeller“, Moritzstraße 27: Live in Concert: „Lazuli“

Elsterberg, Rittergut, Ortsteil Kleingera
Osterbasteln für jung und alt

17. März, 18:30 Uhr, Reichenbach, Saal der 
Musikschule, Bahnhofstraße 84	
Klassenvorspiel (Blechblasinstrumente und 
Blockflöte), Klasse: Ekkehart Krien

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27
Live in Concert: „Don Airey & Friends”

18. März, 18:30 Uhr, Reichenbach, Saal der 
Musikschule, Bahnhofstraße 84
Klassenvorspiel (Blockflöte), Klasse: Uta Hopfer

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
7. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach, Werke von Schostakowitsch 
und Beethoven; Solist: Sergej Dogadin (Violine); 
Dirigent: David Marlow

Elsterberg, Ortsteil Coschütz	
Musikalisch-literarischer Abend

Vorankündigung:

29. März, 17:00 bis 18:00 Uhr, Neuberinhaus, 
Weinholdstraße 7, Gaststätte, Herrenzimmer
Die Stadträte der Fraktion BITex/Grüne führen vor 
den Sitzungen des Stadtrates – immer am letzten 
Dienstag des Monats – eine Bürgersprechstunde 
durch. Die Bürgerinnen und Bürger können 
während dieser Sprechstunde gern ihre Anliegen 
vortragen.

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für 
einkommensschwache Bürger: Rathaus, Markt 
1, Zimmer 023: Jeden Dienstag, 16:00 bis 
18:00 Uhr; Vielen Ratsuchenden kann bereits in 
einem ersten vertraulichen Beratungsgespräch 
mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin 
oder Rechtsanwalt weitergeholfen werden. 
Die kostenfreie Erstberatung soll über 
Möglichkeiten, Chancen und Risiken in 
rechtlichen Auseinandersetzungen informieren. 
Terminvereinbarung und Beratungshilfeschein 
sind nicht erforderlich.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 
1, Zimmer 023: Jeden zweiten und vierten 
Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-
Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
29. Februar, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Lessing-Oberschule, Kirchplatz 5
03. März, 15:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
„VAMV“ e.V., Fritz-Ebert-Straße 25, Haus der 
Vereine
07. März, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Paracelsus-Klinik, Plauensche Straße 37, 
Cafeteria
16. März, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reihenbach, 
Neuber-Grundschule, Leinweberstraße 14
21. März, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, 
Grundschule, Schulstraße 5
24. März, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, 
Reichenbacher Straße 13
Ausweichtermine: Termindatenbank unter 
www.blutspende-ost.de oder kostenfreie 
Servicenummer 0800 1194911; Der DRK-
Blutspendedienst  dankt  a l len se inen 
Spenderinnen und Spendern im Namen seiner 
Patienten ganz herzlich.
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DRK, Kreisverband Vogtland: Marienstraße 
1 1 :  Ku r s a ngebo t e  „ L e b ens re t t e nde 
Sofortmaßnahmen“:, jeweils 08.00 bis 14.00 Uhr;  
Anmeldungen unter Tel. 03765 12737 erbeten; 
E-Mail: geschaeftsstelle@drk-reichenbach.de

Alaunwerk in Mühlwand:
Das Besucherbergwerk kann aufgrund starker 
Beschädigungen nicht besichtigt werden. 
Informationen: Bergwerksdirektor Werner Albert, 
Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-
christliche Geschichte und Kultur des Vereins 
Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 62; 
bitte telefonische Terminvereinbarung: 03765 
3096774 
10. bis 12. März, Seminar mit Matthias Hampel: 
Stiftshütte und Tempel – Sinnbild des Glaubens; 
Um verbindliche Anmeldung unter Tel. 03765 
3096774 oder E-Mail: m.hampel@israelzentrum.
de, Seminargebühr 20 Euro 

IG-Metall, Ortsverband Reichenbach und 
Umgebung: Jeden letzten Dienstag im Monat, 
15:00 bis 17:00 Uhr, Haus der Volkssolidarität, 
Solbrigstraße 16: Sprechstunde

Mobile Sprechstunde des Behindertenrates 
und der Seniorenvertretung
Mittwoch, 09. März, 09:30 bis 11:00 Uhr, 
Reichenbach, Stadthaus, Markt 6, 1. Etage, 
Zimmer 107

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen 
an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 
18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur 
Zusammenkunft. Wanderfreudige Bürger sind 
dazu herzlich eingeladen. Anfragen können an 
Harald Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 
03765 13554, gerichtet werden.
Die genauen Zeiten erfahren Interessenten von 
Harald Meckel.
04. März, 17:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Bowling-Center: Bowling
12. März, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Rund um Bernsgrün, Frotschau; 10 km
20. März, Treffpunkt Reichenbach, oberer REWE-
Parkplatz: Auf den Spuren des Osterhasen; 
geführt 12 und 20 km
25. März, Treffpunkt Reichenbach, Wasserturm: 
Sternwanderung nach Friesen

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach e.V.: 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 
Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur während 
der Sprechzeit), Fax: 717125, Sprechzeiten: 
Jeden Mittwoch von 12:00 bis 14:00 Uhr, 
Internet: www.seniorenkolleg-vogtland.de, 
E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de
08. März, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel 
Schreibende Senioren
08 .  Mä r z ,  15 : 30  Uh r,  Re ichenbach , 
Begegnungsstätte; Zirkel Musik; Thema: 

„W. A. Mozart - Genie und prägende Gestalt 
der Wiener Klassik“, Mozarts Orientierung 
der sinfonischen Gattung, die früheren 
Sinfonien, die Jugendsinfonien
10. März, 14:30 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel 
Geschichte: „Die Panzerschlacht bei Kursk“
16. März, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel 
Ganzheitliches Gedächtnistraining
16. März, 14 :30 Uhr, Begegnungsstätte: Vortrag 
„Landwirtschaft zwischen Bauerntümelei und 
Hightech“

Erster Schützenverein Reichenbach/Vogtl. e.V.: 
Präsident Horst Mecke
Trainingszeiten auf dem Schießstand, Am Walkholz, 
1. SV Reichenbach/Vogtl. e.V., Rosa-Luxemburg-
Str. 25, Tel. 03765 20686: Montag: 14:00 bis 17:00 
Uhr, Samstag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Kulturbund e.V. Reichenbach: Kontakt und 
Informationen, Tel. 037606 32178 (tags) oder 
037606 36193 (abends)
Mal- und Grafikwerkstatt: Jeden Dienstag ab 
15:00 Uhr im Atelier Neuberinhaus
Keramikwerkstatt: Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr 
im Neuberinhaus 

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Sachsen e.V. in Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 020, 29. März, 14:00 bis 18:00 Uhr. 
Kosten: Eigenbeteiligung von 5 Euro pro halbe 
Stunde Beratung. Bundesweite telefonische 
Energieberatung jeweils Mo. bis Do. von 08:00 
bis 18:00 Uhr und  Fr. 08:00 bis 16:00 Uhr unter 
Tel.: 09001 3637443 oder Gerd Wappler, Tel. 0375 
6925000. Terminvereinbarung wird erbeten unter: 
0180-5-797777

Volksso l idar i tä t  Re ichenbach  e.V. : 
Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 611817
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: Solbrigstraße 
16: dienstags, 13:30 Uhr
Veranstaltungen: 
08. März, 14:00 Uhr: Kaffeenachmittag zum 
Frauentag Ortsgruppe 17 im Sozialgebäude am 
Sportplatz Wasserturm
08. März, 14:00 Uhr: Kaffeenachmittag zum 
Frauentag mit Auftritt des Chors der Neuber-
Grundschule für die Bewohner des Betreuten 
Wohnens, den Ortsgruppen 2 und 9 in der 
Geschäftsstelle, Solbrigstraße 16
09. März, 14:00 Uhr: Vortrag über die 
Möglichkeiten der modernen Physiotherapie, 
Ortsgruppe Rotschau im Clubraum der Turnhalle

Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband 
Reichenbach e.V.: Fritz-Ebert-Straße 25, Tel.: 
03765 68100, E-Mail: kv-vogtland@vdk.de, 
www.vdk.de/kv-vogtland
Beratungen in sozialen Fragen für alle 
sozialversicherten Arbeitnehmer, behinderten, 
chronisch Kranken und älteren Menschen 
einschließlich rechtlicher Vertretung vor den 
Sozialgerichten.
Beratungszeiten: Jeden Mittwoch, ungerade 
Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr, gerade Woche: 
09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, 
Auskünfte: 03741 522458; Sozialrechtsschutz 
VdK Sachsen gGmbH in Chemnitz: 0371 3340-
16 oder -18.

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuberschule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 
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Wandergruppe: Samstag, 05. März, Freizeitbus 
08:00 Uhr, NZ-Markt, VB 08:39 Uhr Lengenfeld 
nach Falkenstein-Felsenrundweg; Samstag 19. März: 
Freizeitbus 09:29 Uhr Reichenbach/Altstadt, 09:52 
Uhr NZ-Markt nach Thoßfell-Talsperre Pöhl-Neudörfel-
Herlasgrün (Mittagessen)

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Von Dezember 2015 bis Ostersonntag, 27. März 
2016: keine Öffnungszeiten.
Auße rha lb  d ie se r  Ö f fnungsze i t  s ind 
Besichtigungen durch Gruppen an anderen 
Tagen jederzeit möglich. Abstimmung mit Peter 
Kober, Tel. 03765 4833356

Ständige Ausstellung in ”Ketzels Mühle” am 
Fuße der Göltzschtalbrücke: Wissenswertes 
über die Geschichte der Brücke, der Mühle und 
über die reizvolle Umgebung erfahren Sie in der 
Ausstellung, die täglich von 09:00 bis 16:00 Uhr 
für die Besucher geöffnet hat.

Dampfspielzeug & mechanische Musik: Das 
etwas andere Museum in Waldkirchen, ca. 200 
Maschinen und Modelle, mit Erklärung und 
Vorführung; Gruppenführungen sind bis max. 
15 Personen möglich. Besichtigungen nur nach 
Anmeldung unter Tel.: 0152 06543200

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse 
Vogtland, Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 
17125, E-Mail: begegnungsstaette-diakonie@t-
online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 
14:00 Uhr: 01. März: Ein Lebensbild von Alice 

Herz-Sommer; 08. März: Betrachtungen zum 
Weltgebetstag – Kuba; 15. März: Robert Stolz – 
sein Leben – seine Lieder
Sport und mehr: Montag, 08:45 und 10:15 Uhr: 
Seniorensport; Mittwoch, 08:45 und 10:15 
Uhr: Seniorensport; ab 09:30 Uhr: „Rommé und 
andere Spiele“; ab 16:30 Uhr: „Patch-Work und 
Nähzirkel“
Religionsleben: Gottesdienst:, 13. März, 10:00 
Uhr; Bibelstunde: 10. März, 17:00 Uhr
Sozialberatung für behinderte Menschen und 
ratsuchende Angehörige: Jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat, 09:00 bis 13:00 Uhr; Die 
Beratung findet nach Terminvereinbarung statt. 
Die Beratung ist kostenlos. Tel. 037421 28077
Senioren-Computer-Club: Nächstes Treffen: 
Mittwoch, 16. März, Informationsveranstaltung
Es werden weiterhin Computerlehrgänge 
durchgeführt. Informationen/Anmeldung bitte 
unter Tel. 03765 69327

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und 
Alzheimererkrankten: Koordinatorin: Barbara 
Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 11, Tel. 03765 
711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 
16:00 Uhr, Begegnungsstätte, Nordhorner 
Platz 3, Mittwoch, 23. März, Treffen in Praxis 
für Physiotherapie Barschdorf, Bahnhofstr. 24: 
Rückengymnastik; Referentin Ina Meyer

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé 
für Hinterbliebene geöffnet. 
Hier findet man den Kontakt zu anderen 

Betrof fenen,  man kann erzählen und 
zuhören. Mitfahrgelegenheiten werden 
geboten. Um telefonische Anmeldung wird 
gebeten. Offenes Trauercafé: Nächster 
Termin: Montag, 07. März, 15:00 bis 17:00 
Uhr
Die AGUS-Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige 
um Suizid trifft sich am Montag, 07. März von 
17:00 bis 19:00 Uhr. 
Anmeldung erbeten unter: 03765 621888 oder 
0174 7125976
Wanderausstellung in der Begegnungsstätte vom 
07. bis 18. März, Wanderausstellung „Suizid – 
keine Trauer wie jede andere. Gegen die Mauer 
des Schweigens“
09. März, 17:30 Uhr: Vortrag „Hand an sich 
legen“ von Prof. Dr. Horst Haltenhof

DRK Begegnungsstätte „Ausweg“: Reichenbach, 
Albertistraße 38, Öffnungszeiten: Montag 
bis Donnerstag, 08:30 bis 13:30 Uhr, 
Freitag, 08:30 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 
13469.  Die Begegnungsstätte ist  e in 
Treffpunkt für Menschen, die Kontakte 
und Ansprechpartner in allen Lebenslagen 
suchen, Tagesstrukturen vermissen oder 
nur ihre Freizeit in gemütlicher, familiärer 
Atmosphäre verbringen wollen. 
Dienstag, 23. Februar und 08. März, 13:00 Uhr

Betreuungsverein Vogtland e.V.:
Haus der Begegnung, Zwickauer Straße 
93, Beratungsraum, Tel. 03765 711577, 
Ö f f nung s z e i t en  m i t  Angebo t en  z u r 
Beratung und Information über rechtliche 
Bet reuung,  Vorsorgevo l lmachten und 
Betreuungsverfügungen: Mo: 09:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 18:00 Uhr, Di: 09:00 bis 12:00, 
Mi: 13:00 bis 16:00 Uhr, Do: 09:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 16:00 Uhr

SAQ mbH Zwickau, Niederlassung Reichenbach:
Beratungszeiten: montags 12:00 bis 15:00 Uhr, 
Oberreichenbacher Straße 94, Tel.: 03765 12346; 
Ute Reißig.
Für die Berufsorientierung bieten wir an: 
Individuelle Beratung bei der Suche von 
Ausbildungsplätzen, Plätze für Schüler-
Praktika, Vorstellung von verschiedenen 
Berufsbildern, Einblick in die Wirtschaftswelt 
und dadurch Kennen lernen der  Aus-
bildungsberufe

„Das Boot“, Sozialpsychiatrisches Zentrum 
der  Lebenshi l fe  Reichenbach e.V. : 
Dammsteinstraße 24 (Villa), Tel. 03765 784650, 
Öffnungszeiten: Di-Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr, Sa: 
08:00 bis 16:00 Uhr, So: 14:00 bis 18:00 Uhr.
Jeden Dienstag: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Gesprächskreis am Frühstückstisch
Jeden Mittwoch: 10:30 bis 11:30 Uhr: 
Selbsthilfegruppe „Fitness für den Rücken“, 
11:30 bis 14:00 Uhr Mittagsrunde
Jeden Donnerstag: 10:00 bis 14:00 Uhr 
„Brunch“; Anmeldung bitte bis zum Vortag
Jeden F re i tag:  11:30 b is  13:00 Uhr 
„Suppenküche“; Anmeldung bitte bis zum Vortag
Jeden Samstag: 13:00 bis 15:00 Uhr 
Handarbeitskreis und Backen, danach Caféteria
Sonntag (Nach Voranmeldung): 14:00 bis 18:00 
Uhr Offene Gespräche bei Kaffee und Kuchen; 
Anmeldung bis Freitag

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de 
zu finden! Änderungen vorbehalten!
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Vereins-Info
KSC Reichenbach/Mylau e.V.:

Kegeln ein umwerfender Sport! - Die Kugel rollt!
An alle Kegler und Kegelinteressierte!
Der Kegelsportclub Reichenbach/Mylau lädt ein am Sonnabend, dem 05. März von 10:00 bis 17:00 Uhr zur

17. Stadtmeisterschaft für aktive und nichtaktive Kegler
auf der Kegelanlage des Vereins „Zur alten BBS“ (gleich hinter der Göltzschtalbrücke). Jeder Pokal 
wird zusätzlich mit einer Siegprämie von 25 Euro belohnt.
Es werden die Pokale der aktiven und nichtaktiven Kegler ausgespielt, die vom Stadtoberhaupt der 
Stadt Reichenbach gestiftet werden.
Teilnehmen können alle Kegelfreunde ab 10 Jahre. + Die Sieger der Aktiven und Nichtaktiven Kegler 
erhalten einen Pokal + 25,00 Euro Siegprämie. Die Plätze 2 und 3 werden ebenfalls jeweils prämiert. 
+ Es werden 20 Kugeln in die Vollen und 10 Kugeln Abräumer gespielt. + Die Startgebühr beträgt 
für Jugendliche von 10 bis 16 Jahre 1 Euro und für Erwachsene 2 Euro + Die Siegerehrung findet 
um 17:30 Uhr statt. + Bitte Sportschuhe mitbringen! +

Ergebnisse 13./14. Februar, 
Kreiseinzelmeisterschaften Göltzschtalkreis

Für den KSC Reichenbach/Mylau konnten folgende Platzierungen einschließlich der Jugend erkämpft 
werden: 
Platz Name 	 Vorname 	 Altersklasse 	 Vorlauf	 Endlauf	 Gesamt	 Qualifiziert
								        für BEM
1      Wilde 	 Petra	 Seniorinnen A 	 453	 451 	 904	 ja
1      Arndt 	 Jan 	 Junioren		  442	 451 	 893	 ja
2      Schott 	 Michael 	 Junior		  454 	 435 	 889	 ?
2      Werner	 Petra	 Seniorinnen A	 430	 453	 883	 ja
1      Hörtsch	 Hannelore	Seniorinnen C 	 448	 372	 820	 ja 
1      Schmalfuß	 Herbert 	 Senioren C 	 393	 421	 814	 ja
2      Voigt 	 Susanne 	 Seniorinnen C 	 394	 387	 781	 ja 
3      Anke	 Ursula 	 Seniorinnen B	 392	 377	 769	 ja
4      Wentzsche 	 Elke	 Seniorinnen A 	 378	 381	 759	 nein
5      Vollmer	 Karl-Heinz	Senioren C	 378	 381	 759	 nein
9      Altenkirch 	 Silke 	 Frauen		  360	 376	 736	 nein
11    Gerlach 	 Stefanie 	 Frauen		  337	 350	 687	 nein
4      Seidel 	 Helga	 Seniorinnen C 	 341	 309	 650	 nein 
8      Bauer	 Philipp	 Jugend Am	 433	 krank 	 433	 nein
12    Rentzsch	 Joachim	 Senioren B	 389	 -	 389	 nein
18    Merkel 	 Reiner	 Senioren A	 384	 -	 384	 nein

Von 14 Startern im Endlauf konnten 8 eine Medaille erkämpfen und wahrscheinlich können alle 8 
auch bei den Bezirkseinzelmeisterschaften antreten! Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg bei 
den Bezirkseinzelmeisterschaften!

TSV Vorwärts Mylau, Abteilung Judo:

B.v.l.v.R.: Uwe Heimrath, Daisy Brückner, 
Raschid Salmanow, Katharina Kim; 
h.R.: Uwe Brückner, Florian Brückner, 
Ramona Guderle, Eric Sachse

„Mylauer Judokas“
bewiesen ihr Können

Am 28. Januar war es wieder einmal so 
weit. Seit mehreren Wochen arbeiteten die  
„Mylauer Judokas“ mit ihrem Trainer und 
den Jugendbetreuern auf einen Höhepunkt 
hin. Sie gaben ihr Wissen & Können an eine 
jüngere Generation weiter, damit diese Ihre 
Fähigkeiten weiter ausbauen und in der 
nächsten höheren Kyu-Prüfung ablegen konnten. 
Für den ehrenamtlichen Einsatz wurden sie 
am oben besagten Tage mit 8 bestandenen 
Kyu belohnt. Der Prüfer Horst Sonntag, selbst 
Judotrainer und Wettkampfrichter, zeigte sich 
höchst zufrieden gestellt, bescheinigte den 8 
neuen Gürtelträgern ihre erbrachten Leistungen und sprach seine Glückwünsche aus. 
Auch die „Mylauer Judokas“ gratulierten allen neuen Gürtelträgern Ihres Vereins und wünschen 
weiterhin viele erfolgreiche Jahre.

„Mylauer Judoka“ bei LEM U18 in Rodewisch
Bei den Landeseinzelmeisterschaften der U18 
am Samstag den, 30.01.2016 in Rodewisch, 
waren die „Mylauer Judokas“ des TSV 
„Vorwärts“ Mylau mit einem ihrer Kämpfer 

auf der Matte. Zu dem hochkarätigen Turnier 
reisten 57 Vereine mit insgesamt 153 
Teilnehmern an, um die begehrten Medaillen 
zu erkämpfen. Florian Brückner, der in der 

AKL U18 bis 73 kg startete, konnte sich 
mit zwei hervorragenden Siegen den 7.Platz 
sichern. Herzlichen Glückwunsch!

TSV Vorwärts Mylau, Abteilung Eisschnelllauf:

Mylauer Eisschnellläufer 
starten bei den Sächsischen 

Meisterschaften
Tolle Zeiten und Platzierungen lieferten die 
Eisschnellläufer des TSV Vorwärts Mylau bei den 
Sächsischen Meisterschaft in Chemnitz ab. Überlegen 
holte Manuel Zähringer den Sieg in der AK 13. Er 
gewann souverän alle Einzelstrecken (2x500m, 1000m, 
1500m) und krönte seinen Gesamtsieg noch mit 
zwei neuen Bahnrekorden über 1000m und 1500m. 
Ebenfalls Sachsenmeister wurde Benjamin Derksen in 
der AK 12. Nach einem Sturz im ersten 500m-Lauf 
gewann er die folgenden drei Strecken und sicherte 
sich so noch den Gesamtsieg. Spannend machte es 
Jacob Seifert (AK 13) im Kampf um Platz 2. Nach 
einem missglückten 500m-Lauf hatte er vor dem 
abschließenden 1500m-Rennen schon fast 10 Sekunden 
Rückstand auf seinen Konkurrenten aus Dresden. Doch 
diesen machte er mit einem beherzten Rennen wett 
und freute sich über die Silbermedaille. Knapp am 
Siegerpodest vorbei schrammte Johann Baron mit 
Rang 4 in der AK 12. Sein Bruder Richard Baron wurde 
Sechster. Das einzige Mylauer Mädchen, Franziska Fiebig, 
haderte mit ihren Zeiten über die 300m-Distanz. Über 
die Langstrecke (1000m) lief sie die fünftbeste Zeit und 
wurde im großen Starterfeld der zwölfjährigen Mädchen 
gute Siebente.
Tolle Stimmung herrschte bei den abschließenden 
Staffelrennen. Die Jungenstaffel in der Besetzung Jacob 
Seifert, Johann Baron, Benjamin Derksen und Manuel 
Zähringer holte Gold vor der Dresdner Vertretung. Die 
gemischte Staffel Chemnitz/Mylau mit Richard Baron 
wurde Dritte. Franziska Fiebig startete ebenfalls in einer 
gemischten Staffel mit Sportlerinnen aus Crimmitschau, 
Dresden und Chemnitz. Als Vierte verpassten sie das 
Podest nur hauchdünn. Cheftrainer Reiner Roth, der die 
Sportler am ganzen Wochenende betreute, war mit den 
gezeigten Leistungen mehr als zufrieden.

Benjamin Derksen, Manuel Zähringer, Jacob 
Seifert, Richard und Johann Baron (hinten 
von links) sowie Franziska Fiebig (vorn). W
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o! Ab März wieder bei uns: Bambini-Sport für 
die Kleinsten
Immer Mittwochs, erstmals am 2. März 2016, 
bieten wir wieder unseren beliebten Bambini-
Sport für Kinder von 3 bis 6 Jahren an. Bei 

Die Ergebnisse, die von den Schülerinnen und 
Schülern der Musikschule Vogtland beim Ende 
Januar in Reichenbach, Plauen und Zwickau 
stattgefundenen Regionalwettbewerb Jugend 
musiziert erzielt wurden, konnten besser kaum 
ausfallen. Allen 23 Teilnehmern wurden erste 
Preise zuerkannt. Über eine Weiterleitung zum 
Landeswettbewerb, der im März in Hoyerswerda 
ausgetragen wird, konnten sich 19 junge 
Instrumentalisten freuen.
In der Kategorie Streichinstrumente-Solo 
schafften der Kontrabassist Arthur Neupert und die 
Cellistin Theresa Heckel die Qualifikation für das 
Landesfinale. Gleiches gelang vier Zupfensembles. 
Die beiden Gitarrenduos Luca Alina Westphal 
und Charlott Kühn, Franziska Fiebig und Fee 
Schwabe und das Gitarrentrio Anika Seidel, Lena 
Scholz und Christine Rudolph erspielten sich mit 
gelungen Vorträgen die Teilnahmeberechtigung 
für Hoyerswerda.  Die Zitheristinnen Lisa Kolde 
und Sarah Grimm überzeugten als Duo ebenfalls 
mit hervorragenden Leistungen.

Spiel, Spaß und Sport können sich die Kleinen 
in der Turnhalle so richtig austoben. Los geht’s 
jeweils 16.30 Uhr in der Mylauer Turnhalle Rosa-
Luxemburg-Straße. Alle interessierten Kinder 
sind herzlich eingeladen.

Musikschule Vogtland e.V.:

Reichenbacher Tafel e.V.:

Ergebnisse Regionalwettbewerb Jugend musiziert
Fünf Ensembles der Musikschule Vogtland 
beteiligten sich in der Kategorie Klavier und 
ein Blasinstrument am Regionalwettbewerb.  24 
von möglichen 25 Punkten erhielten Julia Zittel 
(Klavier) und Florian Poppe (Flöte), Maximilian 
Muck (Klavier) und Jule Elisabeth Blechschmidt 
(Flöte) sowie Helena Holzmüller (Klavier) und 
Franz Xaver Schubert (Horn). Anna Dittrich 
(Klavier) und Leonhart Krien (Trompete) wurden 
23 Punkte zuerkannt. Auch sie werden die 
Musikschule Vogtland zum Landeswettbewerb 
vertreten.
Weitere erste Preise gingen an Anna Obenaus 
(Violine), Pauline Förster (Violoncello), Johanna 
Freund (Violine) sowie an das Duo Helena 
Holzmüller (Klavier) und Maria Josepha Schubert 
(Flöte).
Interessierte Musikfreunde haben am Samstag, 
05. März im Ratssaal Reichenbach die 
Gelegenheit, die Preisträger nochmals mit 
Ausschnitten aus ihren Wettbewerbsprogrammen 
zu hören. Das Konzert beginnt um 15:00 Uhr.

Ergebnisübersicht der Teilnehmer der Musikschule Vogtland 
		  beim Regionalwettbewerb Jugend musiziert 2016: 		

Kategorie		 Vorname, Name		  AG	 Punkte	 Preis Weiterleitung zum
							                Landeswettbewerb
Solo 		  Anna Obenaus, Violine	 III	 21	 1.	  
Streichinstrumente	 Johanna Freund, Violine	 V	 22	 1.	  
		  Pauline Förster, Violoncello	 IB	 21	 1.	  
		  Theresa Heckel, Violoncello	 III	 24	 1.	 X
		  Arthur Neupert, Kontrabass	 III	 23	 1.	 X
Duo: Klavier und
ein Blasinstrument	 Helena Holzmüller, Klavier
		  Maria Josepha Schubert, Flöte	 IB	 22	 1.	  
		  Julia Zittel, Klavier
		  Florian Poppe, Flöte		  III	 24	 1.	 X
		  Maximilian Muck, Klavier
		  Jule Elisabeth Blechschmidt, Flöte	 IV	 24	 1.	 X
		  Helena Holzmüller, Klavier
		  Franz Xaver Schubert, Horn	 II	 24	 1.	 X
		  Anna Dittrich, Klavier
		  Leonhart Krien, Trompete 	 III	 23	 1.	 X
Zupf-Ensemble	 Franziska Fiebig, Gitarre
		  Fee Schwabe, Gitarre		 II	 23	 1.	 X
		  Luca Alina Westphal, Gitarre	 III	 24	 1.	 X
		  Charlotte Kühn, Gitarre
		  Anika Seidel, Gitarre		 V	 24	 1.	 X
		  Lena Scholz, Gitarre
		  Christine Rudolph, Gitarre
		  Lisa Kolde, Zither		  IV	 23	 1.	 X
      		  Sarah Grimm, Zither

Gitarrenduo Luca Alina Westphal und 
Charlott Kühn (v.l.)

Zitherduo Lisa Kolde und Sarah Grimm 
(v.l.) 

17 Jahre Reichenbacher Tafel
Im März 2016 jährt sich zum 17. Mal die Gründung der 
Reichenbacher Tafel und dies ist ein guter Anlass auf 
Erreichtes zurückzublicken.
Im Jahr 2015 waren die 45 ehrenamtlichen Helfer in 
insgesamt 30.000 Stunden unentgeltlich im Einsatz 
und sammelten 178 Tonnen Lebensmittelspenden, 
die sie anschließend kontrollierten, aufbereiteten, 
sortierten, portionierten und an ca. 880 Tafelgäste 
ausgaben. Unterstützt wurden sie dabei von sieben 
Bundesfreiwilligen und zwei 1,50 Euro Jobbern. Die 
beiden Tafelfahrzeuge umrundeten dabei 1,5 Mal den 
Äquator, d. h. sie fuhren ca. 58.000 km im Einzugsgebiet 
der Reichenbacher Tafel, um zu den Spendern zu kommen.
Sowohl den Spendern als auch den Mitarbeitern, hier 
besonders den ehrenamtlichen Helfern, der Reichenbacher 
Tafel sei an dieser Stelle gedankt.
Sie helfen einerseits die noch wertvollen Lebensmittel 
vor der Vernichtung zu bewahren und unterstützen 
andererseits die Menschen, die nicht auf der 
Sonnenseite des Lebens stehen, bei der Bestreitung des 
Lebensunterhaltes.
Im vergangenen Jahr sind auch zum ersten Mal 
Asylbewerber zum Kreis der Tafelgäste hinzugekommen. 
Aktuell betreut die Reichenbacher Tafel 35 Menschen 
hauptsächlich aus Syrien, Afghanistan und Eritrea. 
Sie wohnen in Wohnungen im Stadtgebiet bzw. 
in der Gemeinschaftsunterkunft und müssen sich 
selbst versorgen. Auch sie erhalten nach Prüfung des 
Einkommens und bei Erfüllung der Kriterien für den 
Besuch der Tafel einen entsprechenden Tafelausweis und 
geben eine Spende beim Besuch der Tafel. 
Wie auch in der Vergangenheit ist es unser Anliegen 
allen Bedürftigen der Region, wie z. B. Alleinstehende, 
Geringverdiener, Rentner, Kinderreiche, ALG-II-Bezieher 
usw. zu betreuen.
Ein Jahrestag ist auch immer ein geeigneter Punkt, um 
voraus zu blicken, auf neue Vorhaben und Dinge, die unter 
den Nägeln brennen.
So sind die Fahrzeuge nicht nur ununterbrochen im 
Einsatz, um Lebensmittel zu beschaffen, sie sind auch 
ein nicht zu unterschätzender Kostenfaktor im Tafelalltag. 
Kraftstoff, die notwendigen Wartungen und Reparaturen, 
Reifen usw. schlagen zu Buche und in nicht allzu ferner 
Zukunft wird ein Fahrzeugwechsel anstehen.  
Anschaffungen dieser Größenordnung stellen für uns ein 
massives Problem dar. Es wäre sehr schön, wenn das eine 
oder andere ansässige Unternehmen eine Möglichkeit 
findet, uns bei Finanzierung mit einem Beitrag zu 
unterstützen.
Kontaktaufnahme ist jederzeit unter 03765 717893 oder 
per Mail unter info@reichenbacher-tafel.de möglich.
Verpackungsmaterial für Backwaren oder für zu 
portionierende Lebensmittel, Reinigungsmittel, 
Büromaterial usw. müssen beschafft werden. 
So summieren sich die Kosten, die der Reichenbacher 
Tafel e. V. allein aus Spenden decken muss. Im letzten 
Jahr halfen uns einige Spender bei der Bezuschussung von 
Winterreifen, mit Zuckertüten für die Schulanfänger oder 
mit Spenden für die Kinder der Tafelgäste zu Weihnachten, 
auch dafür unseren herzlichen Dank.
Wir würden uns sehr freuen, wenn auch im Jahr 2016 
die Spender ein offenes Ohr für unsere Anliegen haben, 
wenn Überschüsse bei der Ernte im Kleingarten oder in 
der Produktion von Lebensmitteln zur Verfügung gestellt 
werden könnten, wenn sich noch weitere Fördermitglieder 
mit einem jährlichen Beitrag zur Unterstützung unserer 
Arbeit entschließen könnten.
Tafeln unterstützen die bundesweite Kampagne für die 
bessere Wertschätzung von Lebensmitteln „Zu gut für die 
Tonne“ und appellieren an die bewusste Bereitstellung 
noch verwertbarer und lebensmittelhygienisch 
einwandfreier Lebensmittel zur Verteilung an bedürftige 
Mitmenschen.
Infos: www.reichenbacher-tafel.de
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Februar 2016

Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184	
Notdienst am: 08.03. / 21.03. / 26.03 / 28.03.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 05.03. / 06.03. / 11.03. / 24.03. 	
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711	
Notdienst am: 07.03. / 12.03. / 13.03. / 18.03. / 27.03. / 31.03.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 
12121; Notdienst am: 10.03. / 23.03. 
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414		
Notdienst am: 09.03. / 22.03.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345	
Notdienst am: 03.03. / 16.03. / 29.03.	
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615		
Notdienst am: 01.03. / 14.03. / 19.03. / 20.03.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020	
Notdienst am: 02.03. / 15.03. 
Apotheke Neumark, Werdauer Straße 12, Tel. 037600 2328
Notdienst am: 04.03. / 17.03. / 25.03. / 30.03.
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